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vorbemerkung

Diese Heft enthä1t BundesergÖbnisse der stu-

denten-Individualerhebung für das Winter-

semester 1983/84. Die Tabe1len führen Nachwei-

sungen fort, die zuletzt in der Fächserie 11,

Reihe 4.1 nstudenten an Hochschulen, Sommerse-

mester 1983u, Bestell-Nr. 2110410-83532, ver-

öffentlicht worden sind. Grundzahlen der Stu-

dentenstatistik mit vorläufigen Angaben für
das Wintersemester 1983/84 sowie mit Übersichts-

tabellen aus den vorhergehenden Jahren wurden

bereits im ApriI 1 984 a1s Vorbericht veröffent-
licht (Fachserie 11, Reihe 4.1, Bestell-Nr.
21 10410-84631 ).

Rechtsgrundlage der Erhebungen ist das Gesetz

über eine Bundesstatistik für das Hochschul-

wesen (Hochschulstatistikgesetz - HStatG) in
der Fassung der Bekanntmachunq vom 21. April
1980 (BGBl. I s.453). Der vorliegende Bericht

ist aufgrund von bereinigten, endgüItigen und

weitgehend volIständigen Daten zusammenge-

stellt worden. Die Angaben weisen jedoch, wie

in früheren Semestern. für einzelne Hoch-

schulen noch Erhebungslücken auf. In den nzu-

sammenfassenden Übersichten" sind auch sol-

che Hochschulen berücksichtigt, für die

noch keine Unterlagen der Individualerhe-
bung, jedoch verwaltungsmeldungen über den

Studentenbestand vorlagen. Einzelheiten hier-

zu sowie Hinweise auf Veränderungen des Erhe-

bungsbereichs enthäIt der Abschnitt "Berichts-
kreis der Hochschulen' (S. 6).

Der Tabe1lenteil der Fachserie entspricht der

ab Wintersemester 1978/79 eingeführten GIiede-..

rung. Die Tabellen 3 und 9 werden jährlich nur

einmal (mit den Ergebnissen des winterseme-

sters) veröffentlicht. Die Fachserienveröffent-

lichung für das Sommersemester enthält dafür

zusätzliche Jahresergebnisse über Studienan-

fänger.

Angaben aus frtiher veröffentlichten Tabe11en,

die in diesem Bericht nicht mehr enthalten

sind, können bei Bedarf schriftlich über den

Auskunftsdienst des Statistischen Bundesamtes,

cruppe VII C, Postfach 5528,6200 Wiesbaden 1,

angefordert werden.
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Beq ri ffserl äuterunqen

HoChschulen

Als Hochschulen werden alle naqh Landesrecht
anerkannten Hochschulen, unabhängig von der
Trägerschaft, ausgewiesen. Sie dienen der
Pflege und der Entwicklung der Wissenschaften
und der Künste durch Forschung, Lehre und

Studium und bereiten auf berufliche Tätigkei-
ten vor, die die Auslrertung wissenschaftlicher
Erkenntnisse und trtethoden oder die Fähigkeit
zur künstlerischen Gestaltung erfordern.

Das Studium an Universitäten, pädagogischen
und theologischen Hochschulen sowie in den
wissenschaftlichen Studiengängen der Gesamt-
hochschulen setzt die allgemeine oder fachge-
bundene Hochschulreife voraus.

Zu den q4iyglCi!älg! zäh1en die technischen
Universitäten und andere gleichrangige wis-
senschaftliche Hochschulen (außer pädagogi-
schen, theologischen und Gesamthochschulen).

Gesamthoch umf assen Ausbi ldungs richtun-
gen von wissenschaftlichen und von Fachhoch-
schulen, z.T. auch von Kunsthochschulen. Die
Studiengänge können integriert (Kurz- und

Langzeitstudium mit gemeinsamer Grundausbil-
dung) oder nach Hochschulbereichen getrennt
sein (kooperative Gesamthochschulen) .

glgegggieg!g-!99!19!Slen einschl. erziehunss-
wissenschaftlicher Hochschulen sind überwie-
gend wissenschaftliche Hochschulen mit Promo-

tions- und z.T. auch tlabilitationsrecht. Sie
bestehen nur noch in drei Bundesländern als
selbständige Einrichtungen. In den übrigen
Ländern sind sie in Universitäten oder Ge-

§amthochschulen einbezogen und werden bei
diesen nachgewiesen.

IbeelggiSgbg-Eggbgghgle! sind kirchliche sowie
staatliche philosophisch-theologische und

theologische Hochschulen ohne die theologi-
schen Fakultäten,/Fachbereiche der Universi-
täten.

Ig!§l!9g!9g!9!99 sina Hochschulen für bil-
dende Künste, Gestaltung, lIusik1 FiIm und

Fernsehen. Die Aufnahmebedingungen sind
unterschiedlich; die Aufnahme kann aufgrund
von Begabungsnachweisen oder Eignungsprü-
fungen erfolgen.

sind großenteils aus den

früheren Ingenieurschulen und höheren Fach-
schulen hervorgegangen. Ihr Besuch setzt die
Fachhochschulreife voraus. Bei erfolgreichem
Abschluß wird die allgemeine Hochschulreife
erworben. Die seit etrva 1975 eingerichteten
ve rwaltungs internen Fachhochschulen ( Beanten-
fachhochschulen) der Länder und des Bundes

wurden in den vergangenen Jahren in die Stu-
dentenstatistik einbezogen und lraren bis zum

Sommersemester 1981 in der Gruppe der Fach-
hochschulen enthalten.

Ab wintersemester 1981/82 werden die !39!;
lgSbSSbgISl (ohne Verwaltungsfachhoch-
schulen) und die ygMI!9!99!eSIleS!:
gglglg! als getrennte,Hochschularten
nachgewiesen. In der letzteren Gruppe
sind diejenigen verwaltungsinternen Fach-
hochschulen zusammengefaßt, an denen Nach-
wuchskräfte für den gehobenen nichttech-
nischen Dienst des Bundes und der Länder
ausgebildet werden. Daneben bestehen wei-
terhin behördeninterne Hochschulen, die
anderen tlochschularten zugeordnet sind.

Studenten

Studenten sind ordentliche (voll immatriku-
Iierte/eingeschriebene) männliche und weibli-
che Studierende, ohne Beurlaubte, Studienkol-
Iegiaten, Gast- und Nebenhörer. Studenten,
die an mehreren Hochschulen eingeschrieben
sind, werden für die Bundestabellen nur einmal
als "Haupthörer" erfaßt und für die Hochschule
der zweiten Einschreibung wie Nebenhörer be-
handelt, auch wenn sie dort voll immatriku-
liert sind. Diese Regelung soll Mehrfachzäh-
,Iungen verhindern. Bei Studentenzahlen für
einzelne Hochschulen können sich hie:'aus Ab-
weichungen zwischen Bundes und Länderstati-
stiken ergeben.

§!g isggg!änger sind Studenten im ersten Hoch-

schulsemester (Erstimmatrikulierte) oder im

ersten Semester eines bestimrnten Studienganges.
In den Tabellen dieser Veröffentlichung werden
als Studienanfänger entweder Studenten nachge-
wiesen, die im 1. Fachsemester ihres Studien-
ganges studieren oder diejenigen Studenten,
die im 1. Hochschulsemester an einer Hoch-
schule im Bundesoebiet ei ngeschrieben sind.
In den 0bersichten 2 und 4 handelt es sich
um Erstimmatrikul ierte.
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Senester

EgSbgSlCICSUgstgr sind Semester, die insge-
samt im Hochschulbereich verbracht rrorden
sind; sie müssen nicht in Beziehung ztm
Studienfach des Studenten im Erhebungs-
semester stehen.

Eegbsepg§lgr sind Semester, die im Hinblick
auf die im Erhebungssemester angestrebte Ab-
schlußprüfung im Studienfach verbracht worden
sindi dazu können auch einzelne Semester aus
einem, anderen Studienfach oder Studiengang
jehören, wenn sie angerechnet werden.

Studienfach
Nach der Definition der Hochschulstatistik
ist ein Studienfach die in Prüfungsordnungen
festgelegte, 99f . sinngemäß vereinheitlichte
Bezeichnung für eine wissenschaftliche oder
künstlerische Disziplin, in der ein wissen-
schaftlicher bzw. künstlerischer Abschluß mög-
lich ist-

Für Zwecke der bundeseinheitlichen Studenten-
statistik wird eine Fächersystematik benutzt,
in der sehr spezielle hochschulinterne Stu-
dienfächer einer entsprechenden SchIüsselpo-
sition zugeordn'et werden. l.lehrere verwandte
Fächer sind zu Studienbereichen und diese zu

neun großen Fächergruppen zusammengefaßt
(s. die Übersicht im Anhang).

Abschlußprüfunc (TabeIIe 4)

Die angestrebten Abschlußprüfungen werden er-
faßt, sofern sie ein Hochschulstudium beenden;
d.h. ohne Vor- und Zwischenprüfungen, aber ein-
schließ1ich der Abschlüsse von Aufbau-, Ergän-
zungs-, Zusatz- und Zweitstudiengängen. Ent-
sprechend werden Prüfungen bei staatlichen und
kirchlichen Prüfungsämtern a1s Studienabschluß
erfragt, nicht dagegen z.B. die zweite'staats-
prüfung am Ende der Referendarausbildung.

Der Signierschlüssel der Prüfungen und deren
Zuordnung zu Prüfungsgruppen sind im Anhang
des Berichts enthalten (S. 167), weitere
Erläuterungen in den jährlichen Veröffent-
lichungen der Fachserie 11, Reihe 4.2
"Prüfungen an HochschuLen" des Statistischen
Bundesamtes.

Hinweis: TabelIe 4 weist in einigen FäIlen
unzutreffende Studienabschlüsse aus (2.B.
Diplomprüfungen im Fach Medizin). Derartige
Angaben entstehen, wenn die erfragte
nnächste angestrebte Abschlußprüfungn einen
anderen Studiengang betrifft als das vqn
Studenten angegebene 1. Studienfach. Diese
Fehler treten bei Doppel- oder Zweitstudien
auf. Künftig sollen sie durch eine verbes-
serte Datenerhebung ausgeschlossen werden.

Berichtskreis der Hochschulen

Im Wintersemester 1983/84 wurden in der
Studentenstatistik insgesamt 238 Hoch-
schulen berücksichtigt:

Universitäten 57
Gesamthochsc: | .rI en 9

Pädagogische Hochschulen 13

Theologische Hochschulen 1 5

Kunsthochschulen 26
Fachhochschulen (ohne Ver-
waltungsfachhochschulen) 94

VenaltungsfachHochschulen 24

In einigen Bundesländern werden örtlich ge-
trennte Abteilungen oder Fachbereiche von Hoch-
schulen gesondert nachgewiesen, so daß die Ta-
be11e I eine höhere zahl von Einzelpositionen
enthält.

Aus erhebungstechnischen und orga4isatorischen
Gründen konnten die im Aufbau befindlichen ver-
r,altungsinternen Pachhochschulen in Rheinland-
Pfalz noch nicht vollständig in die Individua.l-

meldungen der Studentenstatistik einbezogen
we rden -

Im Berichtszeitraum zwischen 1981 und 1984 hat
es eine Reihe von Veränderungen bei den Hoch-
schulen gegeben, die auch die lt{eldungen der
Studentenstatistik beeinflussen. Die Neugrün-
dung, Teilung, Verlegung oder Auflösung einer
Hochschule ist für die B.undesstatistik in der
Regel ohne große Bedeutung, da sie die Stu-
dentenzahl kurzfristig nur wenig beeinflußt.
Zusammenschlüsse oder Umbenennungen bedin-
gen dagegen in Fäl1en einer neuen Zuord-
nung der Hochschulart gr6ßere Änderungen.
Hierdurch können im Zeitvergleich Schwierig-
keiten entstehen.

Die ab Sommersemester 19bl eingetretenen
Änderungen sind weiter unten zusammenge-
stellt. Übersichten früherer Anderungen sind
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in folgenden Veröffentlichungen des Statisti-
schen Bundesamtes enthalten: Für den Berichts-
zeitraum 1971 bis 1976 JHochschulbesuch, Aus-
gewählte Übersichten, Sommersemester 1 975"
(Fachserie A, Reihe 10/v'), ab Wintersemester
1975/77 die vorberichte der Fachserie 11,
Reihe 4.1 "studenten an Hochschulen" bzw. (ab
ws 1979/80) die früheren Berichtsbände dieser
Fachserie.

Die folgende Liste nennt nicht das Datum einer
rechtlichen Änderung (Gründungserlaß o.ä. ),
gondern das Berichtssemester, zu dem sie in
der statistischen Erhebung berücksichtigt wer-
den konnte:

Land,/Hochschule( n ) : Veränderung

Schleswig-Holstein
Private Fern-FH Rendsburg: Ab ss 1982 in der
Studentenstatistik berücksichtigt ( Indivi-
dualerhebung ab SS 1984).

Hamburg
TU ltanburg-Härburg: Lehrbetrieb zum

wS 1982,/83 aufgenommen.

Niedersachsen
F.H Hannover: Durch eine Eingemeindung beclingt
wurde die Abt. Ahlen zum wS 1981/82 umbenannt
in Abt. Hannover.

FH wilhelmshaven: Die zwei örtlich getrennten
Abteilungen wurden zum SS 1981 zusammengelegt.

Bremen
H Bremen: Ab wS 1982/83 Zusammenschluß der H f.
Nautik, H f. Sozialpädagogik u. -ökonomie, H f.
Technik sowie H f. Wirtschaft.

Nord rhe in-Westfalen
Private H Witten-Herdeckes Die staatlich an-
erkannte Hochschule hat im SS 1 983 ihren Lehr-
betrieb aufgenommen. Träger ist der Univer-
sitätsverein witten/Herdecke e.V.

Die theologischen Hochschulen Hennef, ltünster
und st. Augustin werden seit WS 1983,/84 von
der Studentenstatistik erfaßt.

FH für Bibliotheks- und Dokurnentationswesen,
Kö1n: Ab ws 1981/82 aLs FH erfaßt (früher
Lehrinstitut für Bibliothekare) .

FH KöIn: Neuaufnahme der Abt. Gummersbach
ab ws I 983/84.

FH Bund: Die Fachhochschule des Bundes für
öffentliche verltaltung mit Hauptsitz in Kö1n
ist ab Sommersemester 1981 erstmals in die In-
dividualerhebung einbezogen. 3 Fachbereiche
werden bei Nordrhein-westfalen nachgewiesen,
die übrigen 7 Fachbereiche bei den Ländern
Hessen, Rheinland-Pf alz, Baden-9türttemberg
und Berlin (siehe Tabelle 1).

Rheinland-Pfalz
FB der Pfälzischen Landeskirche: Ab SS 1983

umbenannt in Evangelische FH für sozialrresen,
Ludwigshafen.

FH der Deutschen Bundesbank, Hachenburg: Ab

sS 1981 in der Studentenstatistik erfaßt.

FH für Finanzen Edenkoben: AIs VerirFH ab
wS 1981/82 in der Studentenstatistik (In-
dividualerhebung ab WS 1982/831.

FH f. öffentl. verwaltung, llayen: Ab WS

1982/83 in der Studentenstatistik erfaßt.

Baden-wü rttembe rg
FH Ravensburg: Ab SS 1982 umbenannt in
"FH Ravensburg-We ingarteni.

Bayern
PhiI.-theol. Hochschule Benediktbeuern: Lehrbe:
trieb zum SS 1981 aufgenommen.

Saarland
FH für Verwaltung, Saarbrücken: Ab SS 1981 in
der Studentenstatistik erfaßt.
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zusammenf assende übersichten
t Deutsche und ausl:indische studenten io den wintersemestern 1960/61 bLs 1983/84 nach tlochschularten

Pach-
un ivereität enl ) e6dt-

bchachulen
ha9eaet

reibL,Gib1.

Studenten insgeaet

Winter-

1960/51
1961/62
1962/ 53
1963/6 4
1964/65
1 96s/ 66
1966/67
1 961/ 68
19 68/69
19 69/1 0
1970/7 1

197 1/7 2
1912/7 3
1913/7 4
197 4/1 5
1915/16
1975/77
1917/7 A

1 978/7 9
1919/8O
I 9 80,/8 r
1 981/82
1982/83
1983/ B 4

1960/61
1961/52
19 52/6 3
19 63/6 1
t 964/ 65
1965/56
1966/61
1967/68
1968/ 69
1969/70
1910/7 1

1971/72
1972/7 3
1913/7 a
1914/1s
1975/1 6
1916/71
1977/78
1978/79
1979/80
1 980/e 1

1981/A2
1 9A2/A3
1 9A3/A 1

1960/61 ..
1961/62 ..
195U67 ..
1963/61 ..
196U6s ..
1965/66 ..
1956/67 ..
1967/68..
1968/69 ..
1969/70 ..
1970/7 1 ..
1971/72 ..
191U71 . .
1973/7 4 . .
1974/15..
1975/76 ..
1916/71 ..
1977/75 ..
1978/79 ..
1979/Sn ..
1980,/81 ..
19A1/A2 ..
19A2/83 ..
1943/44 ..

403
182

744
521
104
221
955
965

l3 097
13 215
l3 988
r4 535
l5 719
r6 580
17 071
l7 8{9

714
728
8l I
864
950

197
249
207
l{0
203
245
325
241
328
292

059
967
0{8
282
312
386
s03
511
6tt
791
119
817
6r8
989
236
t36
524
821
322
58{
360
860
151
708

295
312
359
366
{01
452
{59
170
179
500
589
726
876
942
985

l 014

{58
251
515
088
925
987

356
579
211
1s6
312
015
8{8
160
313
3 0,t
356
t9l
780
04{
861
405
141

239 4A1 52 14A
250 005 69 890
275 880 7a 158
281 906 78 136
296 941 8l 039
300 035 80 7s8
322 709 93 015
330 194 99 260
35r 308 105 053
375 412 111 800
{',n 520 125 225
163 128 l{8 500
507 088 165 454
555 f87 190 251
501 370 211 259
532 A57 228 908
550 853 235 330
559 978 247 893
589 871 250 247
7ll 258 212 011
7{9 0{0 291 631
80r 189 321 951
850 087 346 562
888 65{ 362 309

2 058
.2 336
2 652
2 816
2 995
3 388
3 529
3 713
a 072
4 605
5 187
6 520
8 r34
9 217

l0 316

19 A26
2r 038
2l 901
22 635
22 631
22 815
22 118
22 081
22 191
22 500
23 478
21 093
3r 529
33 150
35 512
36 s33
37 025
31 867
38 706
40 172
{3 183
{5 tgs
{9 106
50 807

l8
21
02
95
{0
98
83
51
05
16

15
09
o2
62
81

t3
20
91
09
97

01

06
't8
5l
44
l8
01

39 55
57 72
95 71
9{ 8l
69 8a
22 A4
21 95
50 102
87 108
85 l15
16 130
55 154
04 198
00 231
92 252
02 282
25 291
97 3il
52 331
58 350
03 380
3{ 122
30 {55
88 479

90
7A
90
22
98\
03
1a
32
88
t3
64
55
19

245
267
283
295
304
308
330
33S
359
384
421
478
558
726
788
836
872
905
938
912
035
121
198
266

65;
758
8t8
754
554
914
962
798
o29
172
680

2o;
558
824
l{9
171
351
391
199
948
833
475

2 202
2 558
2 824
5 1{9

10 t17
l3 353
l8 397
25 499
t0 9{7
31 828
34 173

109
120
130
l1l
l5l
155
158
163
174
192
215
240

934
437
591
889
831
271
334
298
302
057
563
420

19 471
24 991
29 2A1
32 499
34 767
36 939
{0 {39
14 255
49 102
55 a69
61 862
57 310

104 2
I l3 9
123 1
l3{ 6
r{3 9
1a1 2
t{9 I
15{ 5
16{ 8
18t 4
204 t
221 7

50
97
72
03
22
59
09
70
15
25
70
78
49

52
32
9{
86
84
99
83
55
78
61

7
9.'r

13
l4
l5
l8
19
21
23
25
26

2
21

39
13
{8
55
50
62
59
75
7A
82

915
167
926
113

564
591
{01
197
050
265
39?
I r3
061
826
562
091
216
179
391
255

I
3
4
6
9

12
13
l3

2
2
2
5

't0
l3
l8
25
30
34
3{

89
88
09
92
35
l8
63
42
98

2 432
26 432
32 066
38 000
{r 861
47 185
53 33{
58 851
59 964
55 573
12 262
7{ 843
78 939

Eutache Studenten

650
758
8{8
781
564
9{3
962
798
029
730
679

I
3
4
6
9

12
l3
l3

764
555
589
915
91t
93{
034
07t
132
29',|
s90
121
742
o17
250
122
513

2r8
166
202
721
003
550

839
7
9

ll
t3
l4
l6
t8
l8
20
23
24
25

219 655 50 690
238 958 67 s54
253 979 11 196
255 271 75 500
214 1',t3 78 044
217 217 11 310
300 291 89 186
308 107 95 517
329 I ll 100 981
352 972 107 195
388 0{2 l21 038
436 035 1 {t 880
{75 559 157 330
523 331 181 040
565 858 203 943
596 321 218 057
613 828 224 139
632 llr 236 192
551 155 2t7 976
571 085 259 02A
705 857 217 443
757 704 305 554
900 98r 130 095
837 847 34{ 980

225 399 53 451
2f5 491 70 209
250 583 ?{ 185
212 195 78 515
241 274 80 955
2Bt 142 80 30t
307 387 92 520
315 325 98 618
335 55t r0{ I 13
36t 0 12 I l0 485
39? 075 121 628
449 {55 la5 8a0
518 225 188 l3s
58{ 310 220 256
743 170 250 095
788 70! 259 l5r
a23 522 279 517
8S5 083 297 AO3
a81 220 316 7t9
918 s80 331 371
978 590 353 025
058 970 403 570
l3t 875 t35 294
195 869 1s1 987

95
18
a0
a0
33
99
93
07
53
91

22
l6
38
39
73

l3
22
{l

42 18 901
98 24 247
91 28 450
0t 31 538
53 33 85?
45 35 975
53 39 429
98 ,!3 I 50
12 4? 80{
17 53 897
{6 60 063
61 65 286

:
692
{39
800
288
858
032
{81
700
{50
590

-
570
?10
791
861
9r 0
95{
010
105
298
512
799
o2l

tusIändische Studenten

40
66
12
99
91
40
31

36
13

90r

20
2t
22
23
23
23
23
23
23
21
24
2A
39
42
{5
47
{8
49
5l
53
57
62
66
69

0lr
l0 85r
tl 19r
r I 701
l2 3il
r3 0{6
t{ 188
15 291
16 167
17 329

8;
735
850

1 I 13
1 228
r 503
I 775
2 141
2 311
2 745
3 r01
3 499
3 859

1;
't 35
140
209
236

3r0
387
{5r
5a?
603
67s
767

2
I

tt 517
t2 659

{8
04
l8
58
11
5l
{8259

8

2) ohne verBaltungaf rchlDchachulen.l) Einehl. der p:idagogi,schen und th€logischen Eoch6chulen



zusamenf assende übersichten
2 Deutsche und ausLändische Studlenanfänger in den l{intersemestern 1950/61 bis'1983/84 nach llochschularten

winte!-
sme§ter

In69esilt

studienef :inger insgesant

960/61
961/62
962/63
963/64
96A/ 65
96s/ 66
956/ 67
967/ 58
958,/ 69
969/7O
97O/1 1

971/7 2
972/7 3
973/7 4
974/75
97 s/1 5
916/11
977/78
978/79
979/80
9A0/ I 1

9A',l /a2
952/83
983/84

24
26
26
25
23
21
38
53
64
65
12
84

119
125
131
130
139
137
144
145
162
180
188
194

58 027
56 206
55 848
15 231
15 111
12 584

4 615
s 63{
5 555
5 955
5 2ll
4 839

ll 483
t9 686
21 861
25 062
28 319
31 123
36 173
38 290
42 121
36 822
35 428
38 890
a1 253
38 s34
45 415
52 709
52 464
t9 967

117
146
239
993

1 297
1 728
2 881
3 853
3 123
3 75,1

25 319
29 435
30 363
31 715
34 559
32 634
32 011
33 512
36 733
42 199
46 419
49 324

24 26;
28 269
29 253
30 533
33 210
31 330
30 593
32 135
35 r{{
40 152
44 453
47 245

23 181
25 136
25 616
24 630
22 639
20 107
35 816
52 124
63 092
64 295
70 230
82 053
84 936
85 378
89 122
87 015
89 219
88 095
94 247
92 009

102 038
1 13 425
116 149
1t9 077

5 180
6 098
6 150
6 451
5 583
5 365

12 102
20 341
22 489
2s 824
29 159
35 288
45 506
49 513
54 114
48 906
48 719
54 145

83 543
8t 3{3
83 652
82 345
88 312
85 522
94 815
05 4{5
08 785
1r 'l5s

342
947
458
535
712
1r8
33{
611
261
822
442
600
870
210

98
28
90
1t
84
06
97
46
48

21

23
22
20
19
35
50

62
58
80

I t0
117
123
123
l3l
't 29
136
137
1s3
169
117
142

932
263
126
049
149
520
544
144
I l0
9l!
937
959
597
0s9
079
612
567
750
975
387
163
980
961
922

198
651
714
149
718
754
759
864
054
132
I 15
584
900
878
997
796
a26
955
i 83
407
629
055
251
336

141
{50
394
288
025
719
868
005
352
206
213
315
317
836
840
534
678
903
3{0
580
784
156
189
178

489
391
852
823
131
897
202
617
623
o2a
055
915
187
046
438
562
058
414
824
886
981
502
837
098

-
838

7 103
1 113
9 007
9 123

10 670
I I 173
12 054
l0 585
12 016
13 521
r4 385
15 3r2

123
{45
662
458
179

505
45{
491
192
412
526
5r9
661
622
766
780
842
803
815
819
852
915
070
114
021
I3l
153
r39
136

308
051
176
193
098
r90
385
493
531
733
825
021
829
770
740
8t9
936
137
413
160
437
355
299
248

28
89
17
00
94
68
46
19

o8;
598
524
804
355
299
755
258
355
968
708
540

40
12
84
38
98
62
71
96
46

l4;
145

993
291
727
887
853
723
151

4r8
378
373
387
350
390
48s
564
516
632
657
580
614
620
628
560
't 25
860
942
8'6
902
959
938
932

231
219
{41
5{9
611

342
332
380
542
136
950
731
954
922
88s
8{5

6
1
7
1
8
9
9
0
1

2
3
3

750
605
889
584
374
026
520
697
002
924
137

Eutsche Studi€nanf iinqer

96O/61
961/62
9 62/ 63
'963/6 4
964/6s
965/66
966/5't
967/ 58
96A/69
969/70
9't0/1 1

97 1/1 2
912/1 3
973/7 4
974/1 5
97s/ 1 6
97 6/1 7
977/78
978/19
979/50
980/81
981/82
982/83
9A1/A4

6l 38t
61 293
78 094
78 339
79 319 i5;

606
889

2 584
3 314
4 025
1 520
9 697
9 002
8 923
I 137

4 6A2
5 447
5 436
5 708
I 965
1611

l1 343
19 483
21 425
24 696
28 043
33 704
42 606
45 635
51 111
45 I l0
45 893
5l 189
5{ 844
52 799
62 219
11 116
71 460
68 249

32;
2 405
2 626
3 400
3 120
2 951
3 s07
,{ 0 t6
3 371
3 941
4 526
4 488
4 415

20 249
22 013
22 550
2t 581
19 890

1 093
8?4
908
95{
422
931

1 062

4 264
5 069
5 063
5 321
4 605
1 221

t0 858
18 9t9
20 909
24 064
21 386
32 703
33 641
35 801
39 531
3{ 451
33 052
36 4{t
38 621
35 727
42 455
49 397
48 984
46 403

4lr
555
s93
544
606
518
625
167
958
998
991
120

489
595
3?l
376
449
632
807
960
312
480
554

18 18?
34 212
49 380
59 982

83;
5 893
? s30
I 164
I 883
0 342
0 125
I 604
0 192
1 521
2 825
3 601
4 538

Nsliüdische stud ienanf änger

9{5
441
412

920

960/ 6 1

t9 61/ 62
952/6 3
963/64
964/65
965/ 66
966/51
9 67/68
968/69
969/10
97O/1 1

971172
9'1u13
973/1 4
974/7 5
97 5/1 6
976/ 7 7
911/ 7 I
97A/ 7 9
919/80
9AO/A 1

9A1 /A2
98U83
983/84

;
210
183
243
240
32a
448
450
493
549
696
78s
114

;
{0
36
58
59
17
a2

101
129
141
142
158
114

215
187
268
239
276
259
324
262

292
276
353
{55
424
408
439
394
401
463
423
483
433
414
{03

81
86

121
105
112
135
134

97
105
131
123
162
189
196
19r
202
190
2t0
232
211
229
204
201
204

r 39
151
152
16{
183
215
211
260
293
397
412
394

054
| 65
1t0
183
389
304
451
311
589
041
026
079

I

I

2) ohne velealtungsfachh@hschulen

I

Gesilt- Kunst-
bchschulen

!acn-
nocngcnutenz)h iversitätenl )

re ib1. tre ib I.zus. I

) Ej.nehI. de! piu{o9ischen und thslogischen Hochschulen.



zusammenf assende Übers ichten
3 Deutsche und ausländische studenten ab Somersemester 1981 bis wintersemester 1983/84

nach Bochschularten und Ländern

bchschulart

hnd

Univer sität en

khlesfli9-8oIstej. n
Hanbulg...........
Niedersachaen .....
Br@en............
rcrdrhein-westfalen
Hessen............
Rheinland-Pfa1z ...
Baden-Württ6ber9 .
Bayern............
Saarland..........
&rIin (west) . .. . .

Gesdthochschulen

rcrdrhein-Westfalengessen.......,....
Bayern..........,.

shlesrig-Ho16tei n
seinland-Pfä12 ..
hden-wür ttaberg

Päiagogische Hochschulen

Thelogische Eochschulen

rcrdrhein-westfalen
Bessen............
meinlard-Pf a1z ...
Baden-württdberg .
Bayern . .. , . ... ... .
Berlin (west) , .. . .

xunsthochschulen

Fachhochschulen (ohne ver-
{altungsf rchhochschulen)

$hlessig-Ho1s tei n
tanbulg ...........
Niedersach6en . ....
brdrhein-Westfalen
Hessen..........,.
Baden-württmberg.
Bayeln............
Sarland..........
Berlin (Hest) .....

$hIescig-Holstei n
Hamburg..,........
Niedersachsen .... .
Br4en............
rcrdrhein-WestfaLen
leasen -...........
tueinland-Pfalz ...
&den-wü! tt6berg
Bayern............
Saarlad..........
&r1in (west).....

schlesuig-Hols tei n
danburg...........
Niedersachsen .....
8rden............
rcrdrhein-west falen
Hessen --.-------..
Rheinland-Pfa1z . ..
&den-wür ttsberg
8ayern...,.......,
Saarland..........
tserIin (west) .....

shleswig-flolstein
gamburg ...........
Niedersachsen.....
8renen.,..........
rc!drhein-Westfalen
Eessen ........,...
Meinland-Pfalz ...
aaden-Wür ttffberg .
&yern............
Saarland..........
BerIin (West) . .. ..

ver*a.l.tun9sf achhoch shulen

dar.: FH Bund ......

Hochschulen insgesamt

Somersemester
1981

Wi ntersemester
19A1 /A2

Somersmester
1qa2

Wi ntersenester
1982/83

somerSeoester
19 83

eeibl..insqes. ueib1-

Studenten insgesdt

710 807 273 875 182 s91 308 208 159 512 301 185 828 663 332 883 803 012 323 11) 858 208 349 370

14
31

. 12
6

200
62

98
107
tl
68

065
615
549
9r3
221
089
530
814
188
099
7r8

549

63 886 20 070 ?5 363 23 a70 61 545 21 659 18 342 25 078

r5 304
39 838
1A 6A4

17 53r
2 408

131

54 589
8 043
2 731

51 763
1 435
2 347

r8 884
2 6s0

12s

3 079
2 439

1t 753

2 123
r 550
1 814

3 785
2 8s0

12 514

2 570
I 864
I 502

3 403
2 644

t 1 390

2 415
1 698
1 168

6 061
l6 708
30 431
3 198

85 195
25 644

6 846
17 236
34 4s3
3 659

94 112
21 939
15 2s8
41 153
56 118
6 469

29 000

16
40
84

8
220

61
34

lll
128

14
75

993
875
590
214
623
601

6 652
11 325
33 292
3 418

9l 970
21 118
14 718
39 725
51 241
5 112

29 135

17
42
9l
I

231
73
38

123
l4l
t5
16

893
965
961
181
250
389
155
513
388
204
513

1 122
11 959
35 943
3 683

98 708
29 313
t5 170
43 A91
s9 713
6 930

29 632
5 146 11 572

25 341 ?1 901

5 389 15 583
15 292 42 554
21 093 80 954
2 923 1 A13

80 744 215 521
23 118 67 550
11 902 33 t79
33 626 110 426
42 101 121 1a4

170
500
675
223
408
511
865
r 15

11 25
90 53
63 100
42 12
45 354
52 100
16 47
59 16l
62 164
70 17
98 8l

9
t8
32

4
I t9
3t
l6
5t
52

5
29

6
17
31

3
89
26
t3
38
50

5
26

55
99
95

93
40
31

40 7
19 209
14 65
02 32
96 106
12 111
94 13
0t 73

25
5i
97
12

335
69 96
20 46
37 157
94 156
65 16
50 85

85
10
73
55
90
't5
49

t6 890
41 120
87 567
I 554

226 910
70 430
36 136

l r6 404
133 224
t5 345
16 082

6 643
10 252
17 342
5 055

64 124
22 250
1l 589
31 557
37 653
2 231
6 340

34 833

28
53

109
13

313
106

52
111
181

t8
88

13 11
12 21
82 41
995
87 143
87 l8
82 21
58 62
88 10
51 7
l1 33

343
229
491
1lt
011
388
978
261

422
734
994
216
471
484
548

62 10 340
s5 20 399
12 36 402
12 4 542
48 128 149
28 34 940
80 t8 518
62 56 531
80 60 191
19 6 326
36 32 420

l3 446
31 201
48 152
5 583

21 866

342
865
643
o47
059

345
339
565
355
057
514
965
251
648

206 520

1 002
10 555
17 241
4 554

60 404
21 195
r0 991
3l 4s7
34 706
2 058
6 237

71 584 23 191

l9 045 9 007

13 592 l3 368

110
470
454

32
337
501

286
82

136
1g

108
206

82 79A

70 961
I 728r rbs

91
29

94
46
44

26 249

531
955
399

54
6
2

61
8
2

20 21
06
15

21 891
3 032

149

20 257
2 192

142

955
107
116

297
641
155

67 391

I 537
3 071
5 321
1 428

22 635
6 259
1 036
8 520

12 040
580

I 86a

455
816
742
438
131
695
580
084
912
521
815

22
3

5l
7
2

17 281 11 481 19 149 13 035 17 441 1 1 881 1A 124 12 8A7 16 758 ll 509 11 542 12 103

2 644 783 2 904 835601 2 443 101 2 319 570 2 100 192

8 107 18 867 8 860 18 201 A 529 19 405 9 157

3 655
2 821

12 242

2 611
1 191
8 485

3 l8s
2 554

10 919

2 216
1 652
7 58t

2 164

729
371
405

17
294
152

r88
50

121
8

86
138

860
402
459

22
307
393

241
14

136
12
96

148

810
406
430

l9
295
419

220
76

109
12
84

169

961
453
473

25
331
45?

210
83

t37
14

101
I87

932
412
420

29
341
510

240
17

124
19

105
211

t7 599

324
1 162
1 449
5 010

979
3 283
1 954

265
3 173

340
I 304
I 609
5 263
I 045
3 541
2 068

285
3 412

183
s85
762

2 405
455

I 695
941
r 35

I 698

185
545
114

2 326
442

1 626
819
124

1 687

359
I 333
I 538
5 419
r 085
3 600
2 052

272
3 647

I90
59{
786

2 484
414

1 175
934
132

I 788

18?
601
751

2 442
462

1 731
893
124

t 804

356
1 469
1 580
5 580
I I 19
3 691
2 030

266
3 850

l9l
613
820

2 581
500

1 8{3
941' 129

1 921

20 1{1 9 ?08

34 475 l3 680

i 573 I 183

165 004 46 612 192 061 5s 469 184 325 53 015 215 663 61 862 s8 990 241 195

640 t0 5
761 21 0
386 37 1

995 4 a
564 134 1

125 35 9
504 19 2
885 58 3
211 52 5

048 65
309 31 2

4 352
I 206

t3 096
4 157

49 573
11 514
I 625

25 594
26 9s9

1 101
5 221

24 116

22 603
47 614
88 965
11 210

311 1 55
89 753
41 320

145 228
142 420
15 152
19 321

r 044
2 312
3 7r8
I 155

15 488
4 348
2 117
5 I50
7130

183
I 565

4 880
9 211

l5 000
4 819

59 088
19 995
9 966

28 511
32 671
2 064
5 802

1 l?4
2 558
4 203
1 387

18 855
5 116
3 095
7 201
9 59s

501
1 721

5 884
9 109

14 895
4 351

54 428
1a 929
9 423

28 943
30 158
I 970
5 625

255

30 85r 1',t 925

I 560
3 0{5
4 152
1 261

r9 365
5 244
3 500
1 881

10 102
490

1 771

1 752
11 216
19 914
5 122

12 899
25 255
t3 20{
33 959
42 37s
2 448
5 991

r 320
2 827
4 191

1

2
4
l
0
5
3

8
0

9 616 30 948 12 029 13 7J2

4 242
783
691

I 871
200

7 685
1 844

321
5 151
3 626

81
1 857

1 582
285
246
511

63
3 071

710
86

2 184
r 349

25
880

6 220
1 052

598
2 823

303
I 243
3 090
I 050
6 811
4 950

121
I 801

2 411
358
295

1 082
88

3 216
1 249

323
2 631
1 813

35
819

223
0t1
016
089
288
398
995
836
525
o21
195
I51

256
372
485
197

11
213
701
411
ttl
518

49
I t4

I511
990
999

3 048
243

7 656
3 991
2 341
7 835
4 952

172
2 162

3 384
384
415

1 163
73

3 005
1 6?3

651
3 338
1 182

39
1 096

27
53

106
12

356
102

50
I65
1?1

11
88

945
885
538
899
542
498
175
134
151
134
147

11
21
39

4
137

31
20
60
67

6

34

041
463
992
162
547
394
465
060
008
815
041

30
56

116
14

395
112
56

180
194

19
90

201
709
603
192
556
952
a91
189
191
090
o71

t1 931
22 178
43 2s3
5 184

s0 288
40 934
22 634
65 781
14 160
? 578

34 722

7 015
r 028

179
2 842

302

2 100
358
319

1 060
88

3 102
I 394

311
2 108
r 480

35
1 010

a 295
1 026

907
3 135

279
I 152
4 263
I 557
1 520
5 213

196
'I 985

3 229
312
424

1 226
15

3 403
I 759

422
3 088
I 914

49
1 000

51
11
06
51
12
27
50

001 461 310 36a 1 121 434 422 119 1 080 254 408 864 1 198 330 455 391 r 153 2ss 440 620 1 261 253 479 343

40
37
43
15
09

74
70
01
72
03
82
88
09

10

218
111
791



Zusammenfassende Übersichten
3 Deutsche und ausländische Studenten ab Sommersemester 1981 bi.s wj.ntersemester 1983,/84

nach Hochschularten und Ländern

art

Schle6wig-aolstein
Eamburg..........'
Niedersachsen . .,. .
Brenen ,...........
Nordrhe in-westfalen
flessen............
Rheinland-Pfafz ...
Baden-württflberg .
Bayern............
saarland , .. .. .. . . .
BerIin (west) .. . . .

Un iversität en

cesmthochschulen

(unsthochschulen

Nordrhe in-west falen
Hessen.,....',.,...
Bayern...,..,..,..

Schl€srig-Ho i.s tei n
Rheinland-Pfal z . .
Baden-wür ttmberg

Pädagogische flochschulen

Theologische Hochschulen

Nordrhein-west falen
Hessen............
Rheinl.and-Pfafz ...
Baden-württsberg .
Bal€rn.........'..
Berlin (West) .....

Schl.e6{ig-Ho 1s tei n
Hamburg .
Niedersachsen .....
8rsen..,...,.....
Nordrhe in-west falen
8essen............
ltheinlanal_Pfalz ...
Baden-flür ttmberg
Bayern............
saarland..........
BelIin (west) .....

verraltunqsf ehhochschulen

Fachhochschulen (ohne ver-
ralt ungsf -hbch§chulen)

Schlescig-HoIs tein
Hamburg........,..
Nidersachsen.....
Nordrhein-westf alen
8es6en.....,......
Baden-württmberg.
Bayern ............
saalLand,.........
Berlin (west) .....

dar.: FH Bund ..
SchIeswig-flols tei n
Hanburg...........
Niedersachsen.....
Br@en......'..'..
Nordrhe in-westfalen
8essen.,..........
Rheinland-Pfafz . ..
Baden-wür tt@berg .
Bayeln............
Saarland..........
Berlin (West) . .. ..

schle§ri9-flolstei n
Eanburg...........
Niedersachsen.....
8r6en....,.......
Nordrhe in-de stfalen
Hessen............
Rheinland-Pfa12 . ..
aaden-aür ttmbelg .
Bayern............
Saarland..........
aerlin (west).....

Eochschulen insgesant

wr nt€rsmester
19A2/A3

somersemeste!
tg83

wi,ntersmester
1981/a2

Sonmersmester
1982

Somer ntersenester

hulsche Studenten

568 036 25s 847 136 427 293 031 713 636 28s 999 119 899 316 542 155 220 30? 685 All 121 332 111

r3 314
35 653
69 321
6 456

90 557
51 521
28 084
91 372
01 971
12 151
61 320

5 t05
l4 534
26 232
2 115

17 111
22 395
r1 308
30 914
40 528
4 110

23 469

5 878
16 719
30 134
3 169

85 692
24 163
't3 131
35 485
41 120
5 .191

24 849

501
838
117
030
106
500
615
501
935
843
650

1 014
I 028

719
2 A41

302

5 151
15 935
29 466
l 028

82 852
24 216
12 171
34 389
{5 {59
5 289

25 831

102
001
698
948
591
591
210

191
360
808

2 580

949
441
453

21
276
440

321
1 168
1 495
4 610

974
3 187
1 115

257
3 228

6 554
l5 418
33 417
3 462

9r 103
26 372
r 4 483
l8 134
53 686
6 078

26 83s

114

210
83

135
12
91

180

542
149
809
{63
118
117
0{1
812
323
691
469

7 095
l7 135
34 816
I 482

94 890
27 612
1s 358
40 713
s7 155
6 516

21 405

r3 989
36 791
51 791
5 807

26 947

240
11

123
15

100
210

14
40
17

7
205

62
31

102
115
1l
5l

805
291
383
346
988
960
513
587
834
556
154

14
37
75

1
199

60
30
98

ttl
12
65

16
39
83

1
215

65
34

108
121

14
61

l5
38
80

1
209

63
33

101
122
t3
61

071
822
935
140
489
283
150
200
085
142
363

6 358
r6 489
32 256
3 231

88 447
25 533

'11

40
87

8
225

68
l6

lt5
r3s

15
68

61 331 19 561 12 262 23 261 64 630 21 0?3 74 841 24 403 6A 319 22 520 ?8 939 25 482

52 614
6 429
2 2A8

11 117
2 3r3

r3l

3 049
2 41a
1 650

3 738
2 a22

t2 389

2 645
1 852
I 431

3 376
2 616

11 278

20 396
2 735

135

55 506
6 864
2 260

18 {08
2 541

124

58 780
1 218
2 181

19 704
2 615

l4l
52 173
1 455
2 634

61
8
3

t6
09
48

64
1
2

341
845
551

432
039
058

66
52
22

09r
456
441

21
282
489

281
656
990
387
834
952
112
162

223
071
0r4
089
288
198
994
835
524
o21
195
150

2 917
r73

17 111 1 1 393 l8 949 12 g2A 11 210 1 1 789 18 502 12 115 16s92 1t 418

2 530 765

17 340 ll 983

820

2A6
a2

135
l4

100
203

7 211
10 241
19 312
4 819

5A 176
23 31{
12 516
32 630
4l 364
2 291
6 355

103
538
752

59r

187
60

120
1

83
134

399
688
102

663

16 884
a 522
2 920
? 0r5
I 751

457
1 625

3 606
2 170

12 126

2 590
1 769
8 416

2 2r9
1 538
7 521

2 269
r 619I 095

3 154
2 616

10 422

2 7562 053 2 324 69s 2 269

196
389
414

l8
249
403

299
1 t38
1 {6S
4 515

931
3 128
1 808

211
3 022

305
1 070
1 352
4 388

900
2 995
1 131

257
3 003

114
353
393

16
239
338

845
386
443

21
253
380

240
74

135
11
9l

144

220
16

109
ll
82

165

922
404
404

25
281
494

ls 354 6 991 
'6 

580 1 723 16 001 7 436 17 011 I 003 16 810 1 902 17 849 8 560

22A 511 55 371

275
1 003
1 329
4 241

8?l
2 883
I 698

255
2 803

141
424
623

1 826
357

I 382
746
I t0

1 388

157
505
701

2 008
.t05

1 489
823
129

1 505

166
521
121

2 096
421

l 554
808
123

I 581

316
1 185
1 {38
4 553

949
3 111
1 101

245
3 206

168
541
699

2 081
415

1 528
769
I 17

1 584

332
1 307
l 549
4 9{8
1 012
3 282
1 160

252
3 407

116
500
769

2 300
447

I 635
809
121

1 102

162
411
654

r 937
392

1 4 30
113
120

1 491

2 700
358
119

1 050
88

3 102
1 393

3?1
2 708
1 480

35
I 009

57 219

1 5301 145
2 435
4 139
1 342
I 292
1 957
3 010
6 993
9 449

414
l 660

2 411
358
295

1 082
88

3 216
1 249

323
2 631
I 813

35
879

't55 917 45 360 1A1 417 53 89? 174 086 51 495 204 146 50 063 195 309

5 470
I 199

t4 493
4 108

50 182
1"1 296

1 289
2 582
{ 131
1 219

1 425
2 614
4 675
1 385

20 095
5 456
3 416
7 836

r0 803
492

1 145

6 552
9 ?16

16 191
4 291

55 351
l9 449
10 482
30 212
33 875
I 916
5 665

2095
9

l5
4

60
20
ll
30
35

2
5

602
924
231
316
898
982
911
250
846
545
785

4 041
1 455

12140
3 915

46 390
16 032
I r 85

24 491
26 312
I 586
4 169

1 020
z 200
3 659
1 121
5 084
4 153
2 631
5 984
7 610

368
r 518

l 582
285
286
671

63
3 07l

710
86

2 184
1 349

25
880

4 535
a 332

6 219
1 052

698
2 823

303
I 243
3 089
I 050
5 811
4 950

127
r 801

4
895

2 901
4 6a6
1 222
I 734
5 025
3 387
7 535
9 941

451
1 695

I 982
27 160
29 {38

1 A21
5 131

14 605
4 521

s5 179
18 366
9 493

21 365
31 870
I 916
5 259

30 947

5l
75
06
61
12
21
59

12 o2g l0 8{7 I I 923 34 828 I 3 730

1',l
21
69
63
86
48
84
86

99 587
50 053

r 61 432
173 85{
16 897
79 246

33 587 13 366 34 473 13 67924 t15 9 616

4 241
783
691

r 871
200

1 645
'I 843

321
5 751
3 526

81
I 857

I 294
1 025

906
3 135

219
I 752
4 261
1 557
7 519
5 213

196
1 984

3 229
312
424

1 226
15

3 403
I 758

422
3 088
I 914

49
999

3 256
312
485

1 191
11

3 213
1 700

471
3l1l
I 518

49
1 113

I611
990
999

3 048

3 384
384
415

I 163
13

3 006
1 612

651
3 338
1 782

39
r 096

I

944 533 353 355 1 058 970 {03 5?O 1 ol8 739 390 378 I 131 875 436 294

1l l0?
20 031
{0 045
4 923

138 313
37 005
20 286
59 040
67 456
6142

31 340

1 088 427 420 816 I 197 619 45A O12

21 462
44 802
85 261
10 512

302 207
83 355
39 40r

136 169
136 1 34
14 083
71 087

I
11
3l

3
115
29
15
48
50

5
27

24
48
93
11

318
89
43

141
149

16

680
486
803
440
429
424
933
619
625
054
246

9
19
35

4
123

33
11
53
51

5
30

2A

tll
t3

315
r05

54
170
186

17
80

11
21
4l

4
144

38
21
62
11

7
32

654
444
191
955
002
988
689
223
547
273
389

24
50
96
12

336
93
45

1s2
157

15
74

429
459
219
115
943
187
321
30r
.149
870
555

965
407
3tl
315
403
r40
859
255
669
901
r 33

27
50

105
12

354

26
50

102
12

138
95
48

155
154
l6
78

635
554
121
048
245
l3l
319
565
594
054
984

836
415
904
242
192
094
246
495
512
a91
786

525
138
985
931
712
112
674
056
865
222
191

10 t84
19 9s4
36 055

266
389
223
998
930

l0 687
20 416
38 838
4 530

132 479
35 425
19 608
56 508
64 266
6 430

3l s89

4
129

34
18
55
60

6
29

599
904
184
451
040
032
129
037

't1



ubersichten
3 Deutsche und ausländische Studenten ab Sommersemester .l9gl bis Wintersemester l9g3/g4

nach Hochschularten und Ländero

Un iversität en

Sch.Learig-HoIatein
Hanhrg ...........
Niedersachsen . ... .
8rsen............
badrhein-We§t falen
Hesen.......,....
Rheinldd-PfaIz...
Baden-nü!ttsbelg .
Eayern,.......,...
SaalLarld ... .. .. .. -
BerIin (West) . .. ..

GeEathoch6chulen

brdrhein-WestfaLen
Eessen ............
8ayern............

P:id agog iehe Hochshul en

Schlesyig-goIs tei n
Rheinland-Pfa1z ..
hden-württqberg

Theologi6che Eochschulen

Nordrhein-flestfalen
äessen ,...........
Rh€in1ad-Pfalz ...
Baden-württoberg .
Bayeln..........,.
Berlin (flest) . .. . .

xun6thochschulen

Fachh@hschulen (ohne Ver-
,altmgsf achhochacbulen)

Schl€asig-Holatein.
Bilbrtg............
Niedelaachsen . .,.. .
mrd!hein-Westfalen
Heasen..........,..
Baden-württaberg ..
Baye1n.............
Säarland,..........
&!lin (West) ......

Schleaeig-EoIstein.
Eanburg............
Niederaachsen ,.....
8teen..........-.-
No!drheih-Westfalen
flegsen,...........,
Rheinland-Pfalz . .. .
Baden-Württmberg ..
Bayern........,.,..
Säärland . .. .. . .. ...
Berl in (West) . .. , . ,

da!.: FH Bund
Hanbulg.........
Nidersachsen . ,.
Hesaen . . .. .. ... .
Baden-Wür ttaberg
Berlin (West) ...

Schlesrig-Holstei n
gamburg........,..
Niede!sachsen .....
Braen......,.....
Nord!hein-Westfalen
8essen.,,.........
Rheinland-Pfalz . ..
Baden-wü!ttemberg.
Bayern......,....,
Saalland..........
BerIin (West) . .. . ,

Verraltungs f rchhochschulen.

Hochschulen insgesamt

soMet6eneate!
198r

Wint erBemestEr
19A1/A2

Sme!senester
1982

wrnters4eSter
1982/A3

SonDe!aenester
1983lnsqea. reibl - insqes- I inaqea. I

Ausl.ändi6che Studenten

42 171 14 028 46 170 15 117 45 8?6 15 186 48 764 15 341 47 1s2 16 o8? 50 487 17 193

151
1 962
1 22A

451
9 670
4 262
1 446
7 442
5 211

938
7 398

2 555 509

2A4
758
85i
148

3 027
1 323

59{
2 712
2 013

316
'I A12

778
2 263
3 571

527
10 533
4 590
1 555
7 839
5 650
I 0 16
1 137

788
2 119
3 859

606
ll 219
1 833
1 926
8ll1
6 033

986
I 214

292
818

I 036
l9?

3 509
1 55?

715
3 029
2 462

391
2 16s

800
2 116
3 834

584
0 921
1 876
I 834
7 818
5 951

926
I 132

327
824

1 127
201

3 818
I 70t

812
3 r8{
2 558

114
2. 227

211
880
952
171

3 347
l 411

611
2 811
2 292

{03
1 952

803
2 000
3 557

519
10 {79
4 510
I 658
1 154
5 555

972
'7 999

8 890

29A
836

I 036
l8?

3 523
I 585

129
2 928
2 456

365
2 14A

822
2 143
4 026

647
11 751
5 r05
2 005
8 143
6 302
1 022
I 2r0

304
713
955
170
343
424
675
812

394
029

5863 101 503 2 915

108 111

12 r 10

t4
17
l6

1

46
15

38
159
i19
723
lll
393
247

l0
380

92

24
14
50

389
50

r96
t06

4
190

3 499

120

50
45

107

11
14
50

17

1 105

675 3 30s

112

29
r 54
127
702
108
403
258

12
442

671 3 859

91 202

1 917
527
llt

414,:

94

774
651

64

257
571

87

491
r05

1

416
s88

97

l5
15
t6

I
51
13

161

116
r09

1

551
123

1

553
117

I

3 129
689

41

634
t30

3

614
624

63

156

3l
38
91

I l4

t0
I

l5
{

60
16

154

1 141
2 A12
3 ?04

698
15 548
6 398
1 919
9 059
6 286
r 069
I 234

200

30
21

t13

20
12
62

17
28

125

120

28
22
70

l6

I
1
I
3

1

3
6
7

21
22
59

14

;
2
4

24
162
131
732
107
409
210

,,1
443

35
143
90

731
277
125
260
194
3{
79

1 799

30
142
67

642

101
218
r69

71

1 512

28

64
45

s63
219

85
208
146
27
64

222

25
12
11

27

112

16
10
55

{9
57

lt6

115 115

15
18
12

I

14

2 235 I 110 2 281

10

1

1

1

3

{

12
12
20

4
55
't7

118

,9
14
13

5

l2

2 292 r 1{8

15

5l
387

53
201
132

I
222

475
989
542
303

4 723
r 941

588
1 329
1 0il

157
626

12 681 2 026

1 137 2 200 r 093 2 328 1 r51 2 23s

49
159
120
153
r08
400
2s6
l0

310

26
80
6l

397
50

206
ll8

6
193

24
13
59

388
41

221
126

9
207

19
56

35t
17

209
124

7
220

29
76
52

397
5l

195
I 19

6
185

4t
166
l4l
748
114
413
260

14
390

345
879
395
292

3 909
1 629

473
1 206

801
148
s1l

31
145

66
37

538
212

14
201
126

27
63

36
165
143
149
lll
{13
271

15
{19

434
938
447
295

4 203
i 781

526
1 281

905
r53
s54

9 087 1 2s2 l0 590

3]l
751
356
241
183
182
440
103
541
121
452

414
910
402
253

3 646
I 533

441
'I 183

720
143
494

1r 2il
450
949
450
261

4 050
1 746

509
1 245

831
142
572

10239 1520 115t7 1 771

30
l{5
55
45

631
219
113
252
155

33
82

24
112

59
29

{04
195

80
156
120

t5
48

56 928 17 003 62 464 t8 609 61 s1s 18 486 65 455 20 Og1 64 828 le 141

I1

I

;
1

1

I

I

1

l
I

;
l
1

1

;
2

;

l
l

1

1 310
3 221
1 411

851
1a 291

69 644 21 271

351
946
972
117

4 243
1 664

68?
3 136
2 315

397
2 109

1 211
3 308
4 107

819
7 621
5 938
2 183
9 584
6 862
I 178
8 653

356
1 083
I 087

216
4 805
I 785

169

2 562
436

2 2l3

1 307
3 223
4 459

901
r8 957
7 400
2 529
9 926
7 334
1 t54
9 265

361
1 033
1 162

249
5 190
1 911

902
3 569
2 752

435
2 4s1

350
1 047
I 154

232
5 068
1 969

857
3 452
2142

405
2 458

{05
,040
1 268

253
5 576
2 162

960
3 725
2 895

456
2 531

69
09
12
l9
04
41
43

282

655

375
992

I 09i
201

4 746
1 800

759
3 216
2 52a

425
2 2a7

7 367
2 397
9 558'I 163
1 080
9 153

1 3't1
3 294
4 699

950
20 364
7 858
2 651

10 294
1 679
1 193
9 291

12



zusammepf assende übersichten
4 Deutsche und ausländi.sche studienanfänger ab Somersemester 1981 bj.s wintersemester 1983/84

nach Hochschularten und Ländern

Schlessig-Hols tei n
hnburg . .. .. . . .. ,.
Niedersachsen . . ,,.
Breneo..,....,....
Nordrhein-Westfalen
Eessen............
Rheinland-PfaIz . .,
&den-wü! tt@berg .
BalErn............
saalland . .. .. . . .. ,
&!1in (west) .....

bchschular t

Universität en

Gesathochschulen

Xunsthochschul en

Noldrhein-We6tfalen
8essen.......,....
Bayern.....,......

Pädaqoqische Hochschulen
Shlearig-tolstein ....
Rheinland-Pf dz - --..- -
hden-württ4ber9 . .. ..

Theologishe Hochshulen

Nordthein-Weatfalen
Hessen............
freinlad-Pfalz ---
Baden-Württoberg .
Bayern....,.......
EerIin {fest) .....

vertraltunqsf -hhochschulen

Fachh@hschulen (ohne Ver-
taltunqsf achhochachulen)

$hIesrig-Bols tein
ganburg . . . . , . . . . . .
NiedersachBen . . ...
brdrhein-westfalen
8essen.......,....
Baden-Württeberg .
Bayeln............
SaarLard . .. . . .. .. .
&r1in {we.t) .....

Schle6wj.g-8o15tei n
Hmburg.,,........
Ni€dersachsen..,..
8r6en............
Nordrhe in-westfalen
Hessen , . .... ..'.. ..
Rheinland-Pfdz - - -
Baden-Württsberg .
&ye!n............
saarlard.......,..
BerIin (west) .....

dar.: FH Bund ...
$hleEeig-äol.stei n
uambulg . .. . . .. .. .. .
Niedersachsen . .. .. .
Braen.............
b;drheih-west fä1en

Rheinlad-Pfalz . .. .
Baden-württaberg ..
tsayeln.............
saarl&d...........
&rlin (west) ......

schlessig-Bolstei n
Hamburg . . .. .. .. ...
Niedersachsen.....
Brsen..,.........
rcrdrhein-westfalen
äessen............
üeinland-Pf dz -. -
Baden-Württqbelg .
Bayern............
Saarland . .. .. . . .. .
BerIin {West) .....

Hochschulen i nsge6amt

Smet6eeester
1981

Wi, nter senester
19A1/82

$mersdester
1942

winter6mester
19A2/A3

Somersenester
1qß?

insqes, we ibl - lnsoes. r€ ib1 - rn6qes. I eeibl.

23310 10318 109A72

Stud ienanf :inger i n6gesaf t

s0 141 24 s29 lt 100 113 807

velbl

2{ 583 10 62' 116 715 48 448

358
2 235
2 158

2
5 285
2 812

93{
2 103
2 660

175

2 319
1 232

413
r 153
1 194

57
1 755

165
1 027

992

I I 374
I 382

765

33
190

167
593

1 625

2 546
4 271

12 855
942

29 19A
10 319

1 209
1 73t
5 613

371
281

1 219

50 426

161

2299 r 139

430
2 401
2 241

1{
5 390
2 717

995
2 918
2 83{

201
4 409

201
1 048

973
8

2 276
r 145

438
1 273
1 251

84
1 923

2 392
4 ?03

r 1 951
713

28 131
9 844
5 07{

l8 l3l
21 404
2 {88
5 041

13 521

264
97
83

5
63
52

t68
236
553

91
484
325

42
307

59
29
83
t3

00
17
90
46
24
7g
61
01

129
173
429
341
429
393
533
181
258
't 93
082

602
455
332

119

90
20
26

2
20
21

05
26
08

26
85
59
11

452
409
235

4
188
961
007
860
154
203
{50

820

801
l5

4

332

l9
293

ll6
{6

1t

10
33

654

27
2
2

318
40

120
l0

135

207
1 034
1 071

4
2 306
I 396

{40
1 219

96
2 012

2 640
4 92A

't2 834
432

30 683
10 719

1

I
1

{
2
7
9
1

2

005
559

55

899
393
020

13
00
99

2t3
917
947
365
855
587
431
l t9
659
2t8
005

13
4
2
7

l0
I
2

426 t4 386 4 646

231 2376 1 871

399 15 312 4 619

5 354
r9 067
22 1a4
2 615
4 769

200

l6
184

50

r 350

213
183
954

111
438
491
997

153
l3 a5{
4 492
2 635
6 962

10 493
1 232
2 1423 988

800 4 66A

744
l0

6

3t8

44
214

114

34
17

2
21
29

621

390

384
3

3

223

084
542

A2

12
1

{t 9
7

389
9
t

018
574

54

004
162
920

741

714
24

3

309

27
282

153

11
9
4

21
{5

567

12
1

1

2 985 2 389 1 172

".
206

40

16

:

,)

306

12

1
1

2

272

568

849
r 230
3 370
1 288

12 398
4 3r3

1 163

494
391
485

s66

243
125

a2
3

69
44

s90 159

14
l
1

3
1

22

6l 048
1a 620
9 391

28 585
35 214
3 339
5 735

o79
180
095
401
151

5
421
785
125
194
261

96
505

090
826
535

35
401
416
754
r 43
78s
203
553

16
24
33

2
l8
11

288
127

15
5

44

92
13
24

3
17
20

16
5
9

214
2a

137
20

112

l9
76

125
313

41
248
145

20
146

16
2
2

136
l9
56

3

42
156
245
661
131
455
281

10
288

65
't 25
325

63
258
130

19
129

l5
7

278

155
22

9
4
3

116
t0
83
l0

a2

4l
159
204
613
126
r54
302

44
245

18
58

101
364

56
238
147

21
117

7 684

533

I l5l

8
2
2

lt0
1l
54
l1

64

222

413

133

,o
14

-
41
56

194
289
931

211

1 043
342

4 494
1 443

858
1 444
2 928

138
359

2 503 42 199 12 968 I 929 2 838 45 479 t3 708

311 2 24A I 135

152

r0 099 2 912 49 324 t3 540

488
1 165
r 101

42
845
852
411

2 231
t0

1il
500
310

2
412
208
195
479

61 I
r 33{
1 210

31
1 021
1 007

444
2 709

1

139
535
370

1

216
211
602

:
226

1 125
I 331
1 092
1 245

13 361
4 786
3 122
5 251

10 263
515

| 322

208
257

I 084
357

1 451
1 385

933
1 525
2 9a8

l4s
37s

715
1 321
1 523

55
1 129
1 123

581
3 t33

:
515

1 467

l6l
168
465

5
515
224
257
627

1

55
28
l9
52
99
09
58

268
85?
514
{0s

567

9 002 3 123

189

I 591

199
920

89
2 312

891
361

2 363
I 315

32
195

116
152

94
397

23
915
420

998
476

I
I t5

25

:
15

145
49
41

1 132
241
243
783

90
2 201

758
625

2 568
1 154

{l
204

165
98

134
325

18
892
346
191
214
412

1l
107

253
I

55
1l

1

15
124

44
44

1 639
256
213
583

83
1 706

820
610

2 592
861

46
261

614
I l9
104
259

27
701
350
199
164
243

15
142

513 I i37 3 323

217

15 012 194 098 12 585

1 317

722

8l
88

464 s 924

238

3 154

884

ori

38 019

nr:

57
119

48
159
235,,:

33
371
2s3
161

593
47

135

8
69

345
258
124

422 390 183

34 008 14 15r r80 502 15 231 35 157 15 105 188 83? 't5 711

462
3 462
3 387

4A
1 270
3 878
1 629
5 414
2 121

175
5 104

285
1 549
1 318

2
3 263
1 503

697
1 922
1 214

57
2 281

3564
6

t6
2

l6
I

28
32

3
5

096
632
882
769
988
724
9r0
387
't 27
380
136

4 {54
6 007

11 915
2 211

51 664
t 7 581
9 821

21 91s
35 135
3 153
5 855

4 465
6 62a

11 940
2 067

162
1 595
1 449

r 9ll
2 181
7 147

828
23 226

207
854
821

77
637
250
871
655
883
203
550

372
1 576
1 4s2

14
3 323
I 516

756
2 214
1 210

84
2 433

r 837
2 346
6 353

734
22 522
7 008
3 705

10 922
13 049
1 455
2 654

r45
808

22

13



zusamenf assende Übersichten
4 Deutsche und ausländische Studienanfänger ab Sommersemester 1981 bis Wintersenester 1983/84

nach Hochschularten und Ländern

Shlessig-Ho Ls tei n
flamburg...........
Niedersachsen .....
8r4en............
Nordr he in-westfalen
flessen............
Rheinlanl-Pialz . ..
&den-Wür ttqbrg .
Bayern............
Saarlard,
BerIin (West) . .. . .

Un iv€rsität en

Gesmthochschul en

(unsthochschulen

Nordrhe in-West falen
Hessen............
Bayern . ...........

SchI eseiq-Eolstein
aheinland-Pfa1z ..
Baden-dü! ttdberg

Pädagogische Hochschulen

theologische Hochshulen

No!d!hein-we§tfalen
Eessen............
Rheinland-Pfalz ...
Eden-wür ttdberq .
Bayern............
krl in (West) . .. . .

Fachhochschulen (ohne Ve!_
,aLtungsf e hhochschulen)

Schles{ig-HoIstein.
Hahburg............
Niedersachsen . ... ..
Nordrhe in-westfalen
Hessen.............
Baden-wür ttdbrq , .
Bayern.............
SaarLand .
BerIin (west) ......

schfessig-tso1s tei n
Hmburg...........
Niedersachsen . .. ..
8rsen............
Nordr hein-West falen
Eessen.....,,.....
Rheinland-Pfafz ...
Baalen-wülttaberg .
Bayern............
Saarlad . . . . . . . . . .

. Berlin (west) . .. ..

dar.: FE Eund ..
SchlesPig-Holstein
flamburg.
Niedersachsen.....
Br emen . . . . . . . . . . . .
Nord rhe in-Westfalen
flessen.......,....
Rheinland-PfaIz ...
Baden-württ6berg .
Bayern............
Saarland..........
aerlin (west) .....

Ve rual!ungs f achhoch shul en.

Hochscbulen insqesamt

SchLesrig-Holstein.
flanburg...........'
Niedersachsen......
Blaen.............
Nordrhe in-we stfalen
uessen....,........
Rheinland-PfaLz ....
Baden-ffür ttaberg . .

Bayern.............
Saarlard.......,,..
Berlin (west) ......

Sommerseneste!
1983

Somersaester
1942

wi ntersehester
1982/83

somersenester
19 81

wintersenester
1981/A2

re ib1.we ibI. ,e ibI insqes. I

Eutsche studienanf isger

20 143 9 051 101 9?3 46 857 21 055 9 6:8 105 939 46 981 21 411 9 320 108 869 44 923

262
2 075
1 912

Ä 101
2 450

194
2 084
2 229

141
3 49s

422

30 075

121
968
922

12 613

2 239
4 4A1

11 259
660

26 s35
9 066
4 617

16 328
20 142
2 215
4 36s

1 012
2 068
5 19?

I l8
2 816
4 I l3
2 361
6 330
9 541
1 051
1 878

33s
2 210
1 950

156
989
818

2 064
I 008

370
1 000
1 040

63
1 752

2 477
4 644

12 214
761

29 098
9 983
4 955

11 141
20 962
2 411
4 113

2 011
1 125

350
869
988

43
l 594

4 512
2 551

830
2 208
2 322

147
3 838

2 048
1 2t4

359
960

1 029
69

1 427

2 402
a o25

12 185
8? 1

27 629
9 511
5 151

l6 338
21 144
2 267
4 3 t5

4 878
2 340

836
2 401
2 395

168
3 892

1 188
1 192
4 105

342
12 228
4 242
2 222
6 t85
9 r06
1 143
I 769

338
2 291
1 952

153
984
985

46
08
14
23
61
11

2
4
2
5
9
1

338
5
1

446
062
888
117

88
46
54

363 12 A25 4 526

l 885

l?5 13 601 4 488

139
4
6

308

41
267

3;
187

144
581

I 610

312

:

228

25
203

40

16

:
22

515 219

149

217

109
481
363

1

403
180
185
464

3

215

1 151

434 133

965
520

41

359
I
3

l0 790
I 280

153

2 935 2 365

11 339
1 348

914

607
14

1

104

345 l4 538

197 1 724

562

16

1
89
13
44

l
48

729

722

2

322

l3
289

1r0

45
15
l0

7

31

485

26
2

241
2g
86

5

98

622

144

57
17

9
3

15
43

01

12
l
I

853
539

53

21
99

4 445

1 315

s92
453
321

114

90
20
25

2
18
l9

2 117 I 843

213 I 885 938

8 371 2 125 44 453 13 296

412
379

1 466

364
212

1 201
1;

r 83

530 160

23
281

285
i 184

201
112
942

165s31

461 959

1 159 2 404 40 152 12 571

242
121

11
l

49
40

16
24

I
16
il

92
t3
24

l
l5
20

3l

12
2

I
2

14

194

4
l
2

16
9

43
I

51

94

32
t3

4
2

21

461
012
071

4l
807
107
385
I 16

I
491

263
94
11

49
19

1 922

1 068
1 211
3 981
1 176

12 656
4 485
3 010
5 055

10 038
527

1 246

1 132
247
243
783

90
2 201

758
625

2 561
1 164

4l
204

4 230
5 612

17 158
2 131

s4 608
15 402
9 242

25 807
33 559
2 a10
6 023

282
il9

69
2

35
54

I 845

39
138
1't 4
542
112
366
238

42
l9a

41 245

1 201
1 241
4 110
r 084

13 952
5 114
2 941
5 060

t0 618
528

1 124

932

l8
59
91

296
41

195
il3

89

r3 115

207
246

1 015
326

4 355
1 399

844
r 394
2 871

129
354481

1 461

uo:

182

513

253

45

l4
3

1

2
5

20

237

9
3
l

81
6

69
I

60

10
2
1

213
22
93
15

55
r t3
219

31
202
tll

20

4l
r33
209
541
1i9
380
210

35
217

24
56

ltl
211

56
211

95
l5
99

30
135
202
532

82
408
254

37
242

04
39
68
37
20
32
01
66
31
30
62

15
5
2

11
132
,:

115

530

9 529 2 194

804
1 099
3 292
1 233
1 620
4 00s
2 469
5 335
I 512

562
1 118

I 591
325
199
920

89
2 312

891
361

2 363
I 315

32
195

188
210
914
394

3 911
1 260

1s5
1 566
2143

t 55
355

558
1 235
I 169

29
919
872
4ll

2 597
5

137
509
365

1

516
190
202
583

3

611
1 242
1 412

48
1 014

983
s38

3 012
2

157
453
453

499
202
239

413 9 002 3 123 1 316 453 a 923 3 754 I 137

1 639

57
I l9

48
159
235
, rr_

116
152

94
191

23
9r6
420
123
998
416

I
r 15

722

81
88

33
370
253
151

5

15
144

49
nl

20
14

26
41
56,:

165
98

134
325

18
892
346
't 91
214
412

l1
107

693
47

135
52
I

69
345
258
,ro_

I
55
11

1

l5
124

44
44

323
1 501
r 343

6
3 otl
1 349

558
1 902
1 054

63
2 231

614
I l9
104
259

21
701
350
199
r64
243

t5
142

256
213
683

83
105
820
510
592
857

46
261

234
216
185
928
801
507
865
35r
139
021
006

169 346 71 176 32 449 13 102 171 648 71 460

424 211

34 057 11 451 182 920 6a 249

390

3 609
1 209

29
6 593
3 848
r 537
5 341
2 342

141
4 A72

t 83

7 33
3 206
3 r09

4l
6 540
3 355
I 459
4 683
2 274

i 4l
4 534

305
1 520
1 356

I
3 056
r 596

635
1 I31
1 033

69
2 299

r 835
2 031
6 878

118
22 308
6 415
3 848

l0 16r
13 402
1 213
2 464

r 733
2 201
6 070

695
21 52s
5 s90
3 461
9 883

12 401
I 310
2 314

234
1 410
I 301

1

4 142
5 920

l5 673
1 9A2

52 052
15 421
I 165

26 049
31 121
2 A46
5 969

o20
491
621
735
037
3?O
123
419
036
234
484

1 014
3 652
3 416

55
5 910
3 111
1 664
5 959
2 431

r68
4 960

4
6

l7
I

51
17

8
26
33

3
6

22
6
3

l0
l3

I
2

2 941
1 164

621
I 589
r obi

43
2 099

14



Zusamenf assende Übersichten
4 Deutsche und ausländische studienanfänger ab somersemester 1931 bis wlntersenest6r 1gg3/g4

nach Hochschularten und Ländern

bchschul.

Kunsthoch6chulen

Schlessig-Ho 16 tei n
Hambulg...........
Niedersachsen.....
Brsen..,.........
Nordrhein-Westfalen
flessen............
Rhei.nland-Pfalz . .,
Baden-württsberg .
Bat€rn............
Sarlad..--------
Be!Iin (west) . .. ..

No!drhein-Westfalen
äessen............
Rheinland-Pfalz . ..
Baalen-Wür tt6berg .
Balern.........,..
BerIin (west) . .. . .

M!d!hein-Westfalen
Hessen............
8ayern............

Pädagogische Hochschulen

Schlesyig-EoIstein ...
Rheinl.dd-Pf al z . . . . . .
Baden-wü!ttmberg ....

Gesmthoch schulen

Theologishe Hochschulen

Fachh@h6chulen (ohne Ver-
valtü9sf achhochschul en)

Schlesrig-HoIs tein
Eanburg . . . . . . . . . . .
Niedersachaen..,..
No!drhein-westfalen
Hessen............
Baden-wür tt sberg .
Bayern............
saall,and .....,....
Aerlin (Wesl) . .. . .

Schle6wig-Ho1§ tein
Hmbrg...........
Niedersachsen . .. ..
Brsen............
Nordrhe in-westfalen
Hessen............
tuei.nf and-Pf alz . ..
Baden-württaberg .
Balern ............
saarland..........
BerIin (west) . .. . .

Schleswig-Holstein ..
Hamburg.............
Nidersachsen.......
Bremen..............
Nord!hein-westfalen.
Hessen..............
Rheinland-Pfalz.....
Baden-wür ttqberg . ..
Bayern ..,...........
Saarland........,...
Berl in (West) . .. . . ..

Verraltungsf ehbchschulen.

Hessen,.................
Baden-Württ$berg .......

Hochschulen insgesamt

i 981
Wintersmester

1981/A2 1942
wi nt er §enester

1982/83
§oMersene9te!

1983
rnsqes ,e ibl lnsqe§ we ib1. rnsqes. veibl

Au s1;indische St ud ienanf :inger

96
150
246

2
584
i62
r40
619
431

34
493

45
59,:

24A
107
6)

294
206

14
161

3 167 1 267 7 899 3 2A4

696 142

3 414 1 442 7 868 3 445

785 i58

3 112 1 301

r53
216
692

53
595
118
39?
803
262
213
616

51
t05
232

513
280
155
851
611
112
204

114
118
283

4
616
410
117
652
432

56
612

54
50
86

4
258
152

81
3r9
226

21
185

144

670
11

555
748
444
809
254
230
681

63
123
239

30
603
321
189
900
605
115
257

45
59
95
I

212
138

68
213
211

21
171

85
125
242

23
638
3{5
209
933
553
r 35
231

95
131
291

l4
512
371
160
541
439

35
517

1 446

163
244
6t6

11
I 585

166
399

I 920
1 222

264
596

774

678
94

2

48

l8
t5
t5

28

6
4
6
3
I
1

,003

2 019

1l 178

3 525

21

:

5l

45

:

l0

3
7

584
102

10

r 19
22

I

114

152
20

2

35

54

5l

:

119

107
10

2

51

41
4

9l

79
t0

2

131
212
345

21
121
533
201
691
452

35
590

168
211
326

6
814
568
217
s02
443

55
691

665
114

6

130
,t_

10
2

1t

11

397

2
19

1
1

2A
10
t5
l

I 933 l 478 11 1s6 4 055

1

23
36

120
12
15
71

5
11

2
21
30

131
14
88
64

2
5l

50

12
15

3l

5
3
6

lt
3

133

3
33
34

131
15
16
11

5
65

047

45
tlt
18
55

718
305

98
224
211

21
95

27

16
135
261

34
9 51
354
187
958
691
146
252

2
2

;
I

5

;
2
2

;
I

9

;
6
2

28

7
9

59

t8
t9

36

I
A

5
2

20
4

414

l0

4

204

9
13
68

9
42
34

l
28

394

7
11

28
16

139
44
24
50
51

9
15

80

I
2

35
4

14
2

22

118

4
t5
12

16
22
l8
23

I

7

131

2
3

53
6

3l
4

36

570

38
19
51

1

55
140

43
121

l

35

201

l
9

14
54

1
41

4
30

93

2
47

6
22

:
t4

158

1

17
12
34

5

37

558

53
99
{1

2
42

135
33

112
1

40

12
1l
12

20

150

6
3
2

6l
6

44

3;

525

21
93
30

1

38
i 4s

26
121

2

42

78

4

l
34

21
3

13

204

3
ll
12
64

4
46
34

30

99 113 026 412

2
26

5

l9
26

9,:

4308 1703 11t89 4251

6
t9
11
11

155
48
18
60
43

4
15

57
120
1il

69
705
301
112
202

48
16

4
t8

20
31
53
32
59
51
l5
l3

48
87

109
68

847
235
111
208
239

46
8l

3 952 r 561 4 335

129
256
278

3
730
523
t 70
191
449

34
570

5l
19
17

l
316
139

16
333
210

14
182

224
380
804
108

3 094
1 203

513
2 t 18
1 574

299
839

56
16

4
311
I89

90
363
228

27
206

224
395
81?
140

3 056
I 179

519
2 r08
1 516

283
832

75
150
269

50
918
409
231

I 019
593
134
303

49
75

109
I

314
16j

g8

312
216

21
202

231
352
755
r39
241
I t3
53 t
234
535
312
729

104
145
283

39
997
418
244
039
642
145
280

15



siltiTEnsEiiESiER t9A3/8r

I OEUT3OTE U}IO AUSLAEI'OISCHE STUDEXTEI UI{D STUDIEIAilFAEilGEi NACI{ HOCHSCIIULAFTEI{ UI{O HOCHSCHULEX

3Et E3ttt
tlcH- tu3lldlx

3Erf3TER
F lcli - zu3airi.cil

oa
tcxL I r3Grtrrtltoo{acr{rLt HOCHSCruL

13
10
23

?9
56

SCHLESWIG-HOLSTE Til

XIEL

HAIiBURG

HAIVE}URG, U

HAI,€UPG. H FUER WIPT.
SCHAFT UND POLIT'K

n ! EoERSACHS€il

BRAUNSCHWE IG, TU

HAI{NOVER. TIERAEFZ!
LICHE H

998 4
7095

1 7079

1 3C5

2417

1 612
1 402
301 4

9507
6747

1 6291

1233
1130
23 63

1549
1 352
290 1

Ä71

745
a2

154

63
50

113

UNlVERSITAETEIl

27 17
2362
5079

LUEBECK MEDIzINISCHE H 4A7
321
814

62
61

123 177

459
308
777

56

11{

79
87

166

18
19

6
3
9

6

11

HAEURG HARBURG TU

HAEURG, H OER BUNOESWEHR

I

l

2?O30
17 337
393 67

21 12
1827
39 39

106
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1115
419

153a

1315
a75

1 790

11n
13

121

3053
1 089
11 42

a2a
270

1 098

1Ä5
109
254

542

799

66
20
a6

924
309

1 233

561
251
91A

?1 43
467

30ro

30 20
1 040
4100

419
269

1 oaa

570
211
7A1

304
1 221

645
251
896

219Ä
660

.30?.

33
9

42

1:

18

4

1

11
1

12

51
13
6A

6
1A

WE IHET{STEPHAN
ABT. SCHOENBRUNN

WE IHENSTLPHAN
ABT. TRIESOORF

WE I HENSTEPHAN
ABT. WEIHETSTEPHAN

ruEFZBURG. SCHWEINFURT
ABT. SCHWEINFURT

ruER?BURG - SCHWElilFURT
ABT. ruERZBURG

STIFTUiIGS FH MJENCHEN
ABT. BENEOIXTSEUERN

SIIFTUTGS FH MJEilCHEN
ABI, ITI.,ENCHEN

49
16
65

59
19
78

221
5a

279

48
16
64

2
1

3

a
1

I
22a

282
5a

72a
522
242

58
19
77

146

37a

1a23
469

2?92

423
363

1186

161
99

266

1ag
101
296

723
339

10 62

493
31

521

91
a

105

17
55
72

1C7
a

115

178
418
595

31
69

100

177
116
s93

41095
1 5335
56!30

169
129
298

70a
513

134
108
246

9
?5

16i

2A9

1554
7a

1 624

490

510

554
23

1 539
61

1 606

189
?a

509

549

571

27
70
97

17?7
I OgO
2457

431
242
673

42

r55

22
70
s2

59
136
195

249
571
820

59

192

503
?82
7a5

17 62
107 A

2436

429

670

500
2BO
7AO

230
543
433

4?
111
153

117
368
445

79
101

114
365
aao

20
73 79

100

a
1

9

15
6

21

1

1?

3
2
5

21
70
97

150
235
385

22
7C
92

3

32

I

I

94

423
i o5
528

A3
9E

141

458
117
375

3A
55

1 700
A37

21 37

2A3
516
?99

?6
7,4

103

42
9a

136

21

A2

346
9?

443

438

551

123

155

A5
111
156

13
33
46

n5
109
15a

30.
531
841

27
e1

108

3329

3a4 4

7?A
126
a5a

936
156

1 092

291 3
445

3 39A

I
t5

2A
4

2a

90
7

97

EERLIil IWESTJ

BERLIN, FH FUER SO:IAL
AREEIT UNO .PAEDAGCGIK

BERLlN, TECHNISCHE FH

BEPL IN FH FUEP
W I RTSCHAF T

fH OER DEUTSCHEI!
BUNOESPOST BERL I N

KATH. FH SAARBRUECKEN

481
29

513

93
252

96
a

104

16
55
71

106
I

114

845
149
995

116
30

100
276

100
2A

17
31
5A

673
121
794

1

5

5
50

a
6

11
7

18

9
2

11

30
69
99

I ilSGESlft OEU'SOT€ STUOENIEil
CE

3C,aL tiSG€3rsr
sEm€sfEt

PAPUilTEF IH ERSTEilffi€oEfT-TiA:- I OAPU{TEP IM ERSTEN
lus^BEf, lHoEso{rl -T-iA-

I seresren
zuslffit

EVANG. FH BERLIN

173110
67310

240420

35 74.
13540
49321

28

1 62A73
65286

2277 61

3 4099
13116
a1215

390 40
1 4875
5391:

10635
202 4

1 2659

1 685
394

2079

205s
460

251 5



wINTEFSEt!.lsSTEF 1963/8a

1 OEUTSCHE UIIO AUSLAENOISCHE STUOENTEN UND JTUDIEITAilFAENGEF NACH HOCHSCHULARTEN UNO HOCHSCHULEN

ISCHE S?UOE{iE}J

t{ocr{3cHULE

HAT€UFI G

N IEOERSACHSEN

ßORORHE T Il.WESTF ALEN

FH FUER OEFFENTLICHE

hOCNSCNUL.I FACB
sE r€ 3 TEe

SCHLE SW I G -HOL STE I N

ALTENHCLa- !,ERWALTUNGS FH

VERWA L UNGSFACHHOCHSCHUL EN

606606
38a
990

11E
256

155

2AA

137
119
256

1:=

2Ae
364

ln

I 990

HAI{BURG Fts FUER OEFFENT.
LICHa !ERWALTUNG

524

999

r09
10.

999

109
102
2 ^,3

121

23A

r9j
163
37a

202
200
442

489
5a

NBSA FH F., VEEWALTUNC UNC
RECH]SPFLEGE ABT.HILOES.
HE IM. PCL I ZE i

449
5a

NOSA FH F. VERWALTUNG UNO
RECHTSPFLEGE, AB;.H1LOES.
HE JM RECqTSPFLEGE

169
156

NOSA FH F. VERWALIUNG UNC
RECHTSPFLEGE AET.RINTELN
STEUERVERllAL TUNG

!34
224
666

BREMEN, B FUER OEFFENT
LICHE VERWALTUNG

tn

I
r13
231

NDSA FH F, VERIIALTUNG UNO
RECHTSPFLESE, ABT. B I LDES.
HE IM ALLGEM. VERWALTUNG

789
7?1

1510

191
143
37A

1e9

i510

M

I

;

M

I

I

20?
200
ao2

a:

3:

37
23
60

35

3B

3i
23
60

35

35

3i
2,r

=:
3a

31
23
6C

I

159

325

161
5-a

169
51

?26

61
2A

438
224
666

161
53

169
51

2?6

210
73

243

345
117
462

390
137
527

93
69
62

?1O
73

?43

2A
2A
52

93
69

162

ao
2A

104

82
24

106

345
117
a62

82
24

106

e2
29

111

aa
3C

118

62
29

t11

aa

118

342
303
645

55
b6

121

69
71

140

312

643

55
66

121

69
7i

140

aao
185
643

97
2A

125

102

132

460
185
645

9?
2B

125

1C2
30

132

203
214
4A9

51
55

116
50

123

205
24A
449

61

116

63
60

123

115

188

2a
23
a3

101
93

200

20
23
13

?14
a1Ä

112A

125
85

21a
{14

1128

115
73

184

263
137
a"o

a2
29

111

56

89

5?

a3

263
157
424

56
21
a3

61
2A
a9

56
21
a3

FH FUER OEEFENTL]CHE
VERWALTUNG NW
ABT. AACHEN

FH FU€R OEFFENTL]CHE
VERWALTUNG NW
AEf. BIELEFELO

FH FUER OEFFENTLICHE
VERWALTUNG NW
ABT. OORTruNO

26
21

26
21
A7

a0
2A
oa

2a

5?

56
33
a9

29

41

125
a6

21Ci

390
137
527

ABT. OUESSELOORF

FH FUER OEFFENTLICHE
VERWALTUNG ilW
ABT. OUISBUR6

FH FUER OEFFENTLICHE
VERWALTUNG NW
ABT. GELSENX IRCHEN

FH FUER OEFFENTLICHE
VERWALTUNG NW
ABT. HAGEN

FH FUER OEFFENTLICHE
VEEIWALIUNG NW
ABT. KOELN

FH FUEP OEFFENTL]CHE
VERWALTUNG I{W
ABT. ruEilSTEP

FH FUER OEFFEilTLICHE
VERWALTUNG NW
ABT. SOEST

FH FUER OEFFEN'ILICHE
VERWALTUNG NW
ABT. IIAJPPERTAL

22
?1
16

107

200

52

a3

124
65

306
119
a2=

27
12

29
12
11

65
193

27

39

191
266
450

74
29

103

306
119
125

70
29

103

a2
29

111

79
101
180

GI
3clrL Ii3GEgr[t xoo{3c}ruL - F'CH.

SEHES?EN

OEU?SCXE STUOENIEN
I oaRUntEP lra EFsrEilzusräElr,EoAffiiT--ilcx.-
I seresrgn

!usart €{

m-,ENS'TEREIFEL
FH FUER FIECHTSPFLEGE NW

71
91

162

29

184
266
!50

71
91

162

79
101
180



,trtEFrErG3?EF rgat/ta
I Orut3o'll ufio tu3LlE]tollcHE gtufrxtEr. ulro t?uotlrrxF^ErEt xacH l{ocl{3cr.ul.rn7Elt uxo l.roo{lo{rLEt

llto{lclrrl.a

ioFmHE I r{ -ül€3"FlLEX

HE33Eil

il{E IrLlr{o-FFALI

VERWALTUNGSF ACHHOCTSCHULEil

roPDr( tRcltEil
FH FUER FtTAl{ZEil ilTT

FH BUt{o. FB ALLGEi€tilE
tIII{ERE VEFü'ALTUI{G, XOEL'{

227
25.
aat

FH BUNO. FB AU3WAERTTGE
AXGELE6ET}IEtTEX, BOI{X

509
126
935

207
181
364

216
1E9
ao7

509
a25
935

207
16t
3go

2r6
1E9
ao7

227
z3a
461

15
t0
23

52
6l

145

15
10
23

ä
t
I

M
$t
I

lil
w
t

üt
t

15
2a
39

1a
I

23

2',l
36
37

15
2t
39

1a
9

23

21
36
57

7
22
?9

FH BUXO. FB OEFFENTLTO{E
SIC}IERHEIT. KOELN

s2
6a

It6

325
93

416

304
272
5AO

12
86
9A

104
1',t5
219

tia
120
23.

1a

I

1a
5

1A

9

1t

323

ROTE]IEI.'FG. VERWALTU'{GS FH

wt EstsAoEt{ VERü'ALTUI{GS FH

FFA]TTFUFT A, I4., FH FUER
B tBL IO'HEXSü'E3EI{

_i'UngURG, FH FUER
'lRcfltvÜEsEil

FH BUilO, FB POSI. UND
FERNNGLOEMSEN, OIEBURG

FH BUilO. FB FLUGS., WET
TEROIEI{ST/GEOPHYS I(AL.
BERAT.. FRAiIXFURT A. M.

93
418

12
a6
9a

7
22
29

r8

21
79

2o
6

26

5a
25
a9

16
5

23

r5
20

1 9,5
104
3oo

55
2l
79

,t5
20

EOENKOBEN, FH FUER
F t lrarzEx

111
52

166

MYEI{ U. (OBLEN2
FH FUER OEFFENT.
LTCHE VEffiAL?UilG

a76
t91
6ß7

1A/0
105
249

184
105
249

9
7

16

9
7

16

304
272
560

104
115
219

114
120
23a

9i 6
5?9

1r{5

221
119
340

916
528

I 4ta

195
104
300

221
119
340

930

I 661

1a7
111
254

162
121
243

930
751

16a1

147
111
234

r52
121
2a3

r 43
2B

171

1r3
2A

171

114
52

166

a76
191
467

184
105
269

1B{
105
269

917
900

121?

133
56

189

148
65

e13

917
300

1217

133
56

149

148
G5

213

229
104
337

39
l4
53

229
104
337

39
1a

20
6

2G

I

M

I

T
w
I

w
I

61
25
a9

FH BUNO, FB EISENBAHN.
ü,ESEli, i,t !N2

FH OER DT. BUTDESBAIi(
HACH€NBURG

a9
t5
61

BAO€".T!ER'TEiGIFG

(EHL. FH FUEN VEFfIALTUI{G

LUBIIGSAURG, FH FUER
F INANZETT

ROTTEI{BURG /A,N., STAATL
FH FUER FOPSrI'IRISCHAFT

SO{i€TZI]{GEI{. FH FUER
RECHTsPF LEGE

g?UITCANT, FH FUER
VEFilAL 

'UI{G

167
231
394

172
236
aoa

t,
ür
I

t
w
I

M
Ir
I

Irl
t!,
t

i,
Iv
t

M
w
t

354
r99
a67

361
333
694

366
io

396

r25
I to
235

130

133

161
1a2
303

50
33

103

,61
1a2
303

60
58

118

20a
372
375

?57
499
666

167
231
394

172
236
408

1ao
1t9
259

361
333
694

r25
1ro
235

t40
119
259

150
3

153

346
10

396

i30
3

i33

50
53

r03

a9
15
64

i50

r33

215
3AO
595

60
56
r8

a63
600

12G3

216
3AO
596

469
aoo

1 265

20a
372
375

3
19A

luslltxr

r€CxaclrJt. I tlctl-
:!araa?ll

ajlialrtx
llrt!?tP

aJStrrax
Oa.

!o.t. ti:rclgrt

v r LL liGEr -so{i,€i,l{ I ]tceil
STAATL. FH FUER POLIZEt

aoo
1Z

412

143
3

ra6

30

aoo
12

412

t83
3

1Aß

195
3

194



rtitlalara3ftF'rttt/t.
r oautto{: uxo lutllExot3cl{l lTuiltrTai ulto t?l.Ellxrxlllxclt tracH r{ocHlct{JllnlEt uxo Hoc}t3c}ulEf,

EETIu II E]Ni
HoaHlEt{|L.l tlcx.

3ttlt?ll
aJtJlltf,r

oa.
:loll.. tiaGll.rl? ,ACX- zlJlrr,xa..taoo{ltcllJta

B OEIt.irJERTTEI'BEFG

FH BUTO. FB BUI{OES$'EHR

216
189
405

276
223
499

112
70

182

112
73

145

ao9
440

1 Za9

112
70

ta2

rr2
73

ta5

VERWALTUNGSF ACHHOCHSCilULEN

763
659

1 122

267
150
a17

3tirC3TEl

FH BUNO. FB AR6E'TSVER
IYALTUI{G. MAI{I{HE IM

753
659

1 122

216
189
405

276
223
499

ü
I

u,
t

li
IY
t

FH BUNO, FB F'I{AXzEil
SI GMP IXGEil

ao9
110

1 2a9

764
aa3

1 227

241
133
374

78a
443

1 227

241
133
37a

267
150
417

BAYERISCHE BEAMTET FH
ABT. FUERS?EI{FELTTRUCK
POL IZE I

EAYERISCHE gEAM?EN FH
ABT. HERR3CHtI{G
F INAIIZWESEN

?o9
.72

1 181

EAYERISCHE BEAMTEN FH
ABT. HOF. ALLGEIC!ilE
tIIiERE VEFfIALTUNG

13,t9
6?a

?1 11

BAYERISCHE AEAMTEN FH
AB'r. ia.JEt{cHEil, aRcHtv
UilO g'BLIOTHEKSI|ESEN

37
115
162

BAYERISCHE EEAMTETI FH
ABT. STARIAERG
RECHTSPFLE6E

BAYERISCHE äEAITIIEN FH
ABT. U'ASSERBURG
30Z I A:-VERf{ALTUIIG

161
rEl
345

at 3
27

a/ro

199
't3

212

207
17

224

613
27

eao

207
17

221

EAYERN

3 ANL iO

ACRLt,I IiE3T)

1

2
3

t
t
I

w
I

il
w
I

il
w
!

l{
t!,
I

M
,,
I

ao
67

3A
38
76

59
70
29

60
72
32

96
326

ao
ee5

154
70

22r

205
80

2e5

ao
67

3A
3A
?6

168
ao

21A

230

709
47?

1 181

t5d
70

224

168
ao

244

1 319
425

21a.a

199
13

212

205 230

r2a
152
290

3?
1t5
132

34
51
a5

124
162
29()

96
325

ao
ro
ao

3
7
o

I3
7
o

40
ao
a0

39
13
3a

34
51
a5

SAARBRUECXEN, FH FUER
vERfla L ttlt{ G

133
39

'172

31
t5
a6

r33
39

172

3'
15
a6

'tw
!

70
s2

152

20793
1 3680
34475

481 4
3323
81 37

5304
3632
a9{o

20794
1 3679
34473

161
t81
345

39
15
54

HOCHSCHUL€N IilSGESAMT

92
84

't76

749
744

i 533

59
70

'129

92
84

176

352
629

70
B?

132

il81{
3323
B 137

5308
3632
8940

BERLIN, FH FUEF
VERII'ALTUI{G UXD
RECHTSPFLEGE

?e9
71.

I 533

FH BUNO, Fg SOZIALVER
S I CHERUNG BERL T il

277
352
629

M
w
I

I

I

60

32

I I{SGESAMT

I NSGESAMT

1

1

2

I

7d?232
a79256

1266iAA

121513
72t45

1 94098

1.7199 73AaA2
88771 437967

236270 1 196869

111671
64249

1 42920

1 39430
44251

223641

aa350
21269
69519

6812
4336

11174

ao69
4520

12589

31



WINTERSEM€STEF 1943/44

2 OEUTSCHE UNO AUSLAEIJOISCHE STUOEI{TEß UNO STUDIEryANF4EffoER ilACH HOCHSCHULAiTEN.!4IqHERGRUPPEtr,
STUDIEI{BEREICHEI{ UITO I. STUOIEI{FACH

FIECt{atGtt arE
sruOtEitrtr3tc}.

SPRACH. UNO KULTURWISSEI!
SCHAF TEN

SPRACH- UND KULTUR.
IIISSENSCHAFTEN ALLGEME IN

LERNBEPEICH SPRACH. UNO
KUL IURWI S9ENSCHAF TEN

25
a8

113

6
17
23

21
a8

112

6
17
23

F ACH.

a3
16
59

;
2

I

I

25
6A

113

5
17
23

ZUSAWEN

THEOI-OG IE, REL t G'ONSLEHRE

ZUSAWEN

EV. RELIGIONSPAEOA
GOGIX, KIRCHLICHE
B!LOUNGSAFIBEIT

EV. THEOLOGIE.
.RELIGIOXSLEHRE

KATH. RELIGIONSPAEOA
GOGIX. KIRCHLICHE
BILOUIIGSARBEIT

t a3
300
113

KATH. THEOLOGTE
-RELT6IONSLEHRE

5
17
23

2a
aa

11?

2

2
1

I

r

I

I

T

I

t{

I

I

,

I

w
t

M

I

I

4136
6040

14176

949
450

1A 39

5A
87
a5

1 173
101 1

21A I
79 aa
597 1

13919

9tl
434

1?7 6

1130
995

2123

188
59

257

45
16
6r

141
299
440

5A
87

145

63

15A

4772
3901
9673

761
4?6

1 187

936
553

I 489

5507
3442
93 49

706
4ro

1116

a7a
537

r415

265

321

1 0009
8074

i go83

1231
1131
2363

1 650
I {93
3143

961 a
7742

r 7400

11a8
1 055
2203

1 563
1a17
29AO

435
1 152
19a7

i{o
260
400

213
356
3?1

751
10t5
1 796

12A
240
364

201
329
530

6a
107
191

56
7A

134 14

t5
19
3a

3
9

12

t3
18
3r

r9
1O
29

421
623

1244

93
102
195

5AO
599

rt79
5A
?7

135

a5
98

143

r1521
9927

21 Aa6

1 4A7
1 462
2927

1 973
1 970
394 3

I O986
9494

2044O

I 33?
I 38t
2718

22
27

1a 62
r 962
3721

10a
245

10
27
37

7
I
a

t-79
490

1 269

aa
75

163

130
i02
232

ao
222
302

65
95

160 2

55
16
71

5A
16
74

r aos3
10211
2A29A

I 60a
r 363
317 1

2174
1 659
3833

1 3596
10i 12
237 10

1 70a
1331
3039

207 I
1 62?
3 698

{55
129
544

100
32

132

8002
1777

12779

433 6
5134

13i70

gaa
aa5

I 693

419
ao6

r 625

29
39
66

1536
3127

1 !65
3000

1420
1 2345

7239
4443

11722

146t
I 162
2e23

1 ao?

2AO2

779
306

I 085

763
29A

1037

10a
32

t60

111
754

1e 65

33a
357
691

56
71

127

316
345
663

54
67

1?1

t6
12
2A

735
7A9

132?

103
32

r35
PHI LOSOPH TE

PHILOSOPHIE 128
?o

198
RE L }6 t ONSWl SSENSCHAF T 2?

35
62

2
Ä

6

2
4
5

1a
27
4t

ARCHAEOLOG I E

BYZAiITINTSTI(

UR. UI{O FRUEHGESCHICHTE
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664
999

65
139
201

149
332

991

6a
137
201

71
1a7

21
94

291
5ta
BO5

39
117
156

263
50t
?B?

21
93

114

39
116
155

a
10
18

627
1 179
I 806

86
233
319

111
266

616
11 64
1 780

a5
230
315

110
263

11
15
26

53239
31 479
84718

hl7 3
4A86

I ro63

7116
3423

1 2539

52107
30900
a 3007

598 6
4733

1 0721

691 4
527 1

1 2188

1 132
579

171 1

r89
133
342

202
1a9
351

53239
31 479
847 1A

61 75
4AAA

11063

7116
3423

1 2539

32107
30900
630O7

5946
4735

1 0721

691 {
527 4

1)1as

1 132
579

171 1

ra9
153
3a2

202
149
351

V ERIIA L TUNGSW I SSENSCHAF T
/.WESEN

509
159
674

24?
84

326

aaa
163
651

212
84

326

29
45
74

?2
31

1

3
A2

199
aa

247

SO Z I ALWESEN

SO Z I ALWESEil

SOZ I ALARBE I T/ .H I LF E

SOZIALPAEOAGOGIK

SCHAF TSLEHRE

2USAIMEil

VEPWA !TUI{GSWI SSEI{SCHAF T

zuSlmN

RECHTSW I SSENSCHAF T

RECHIST SSENSCHAF T

WIPTSCHAF TSWI SSEN.
SCHAF TEIl

ÜtR'SCHAFTSWT SSEN.
SCHAFTEIl

5
a

1

1

2

I

I

I

I

I

I

6
27

21
6

27

I

Iv
t

BETN 
'EBSWIRTSCHAFTSL EHRE

VOLXSIYIRTSCHAF TSLEHRE 156
73

231

26
1A
42

3

GE
30tL tt{3GE3lm HOCXSCHUL. F^Azu3lrict{ zuslä,f r

ÜIRTSCHAFTSPAEOAGOG I X 253A
1 821
4359

122
188
310

36

2510
I AO7
1317

122
145
307

161
215
376



FA'CHITGPUPPE
3ruDtEißElttclt

II'I RT-SCHAF TS. /SO Z T A L -
GEOGRAPH I E

WI RTSCHAFTS - /SO Z I AL .
GESCH I CHTE

MATH€MAT I X

MTHEMATI K

15
16
31

68
66

134

a6
70

156

13
17
30

a3
66

149

rVI NTERSEMESTER 1 9A3,/84

2 oEUTSCHE UNO AUsLAEilDtscHE sluoENTEN UlcD STUoIENAilFAEtTc€R NACH HocHscHULAFrEil, FAECHERBRUpPEi{
STUOIEI{BEREI'HEI{ UIIO I. STUDTE?TFACH

UNIVERSITAETEN

F ACH.
3ExE!"En

I

I

I

73
69

142
22
55

16
2a

12
16
2B

30
22
52

16
22
3a

5
3
a

17
23
40

5A2 69
22412
81111

90 a9
4704

13753

1 05aa
5274

1 5462

54713
21 421
7 6531

8649
4481

13130

1 0092
504 7

15139

3556
1021
a577

aoo
223
623

496
227
723

W I RTSCHAF TS I NGEN I EUR.
WESEN

WIRTSCHAFTSINGENIEUR
WESEN

634 1

5{9
7090

1 024
6!

1092

1 523
1a8

1 671
49!

6413

993
63

1056

I 124
137

1561

ZUSAlrt4E il

2USAffiN

FAECHERGRUPPE ZUSAWEN

ZUSAIIIE N

I

I

M

I

I

I

I

I

t

I

622

677

35
1

36

35
I

36

s9
11

110

62?
55

67?

654 1

7090

1024
64

1 092

1 523
148

1 671

591 I
494

6413

993
63

1 056

1 42A
137

1561

1 3a276
69 602

20787A

1 AO55
11577
29632

2?324
1 3665
3596S

t 3135?
67 227

1 98579

99
11

110

1725Ä
1 to5a
2632?

21293
13131
3A A2'

692 4
2375
I 299

801
509

I 310

1031
53{

1 555

MATHEMATIK, NATURWISSEN
SCHAF TEN

[UTHEMATIK, I{ATURWTSSEN
SCHAFTEN ALLGEME IN

LERNBERE ICH NATUR
W I SSENSCHAF TEN

5

I

I

I

I

YT

I

2S
237
265

2A
231
265

I
51
6C

9
51
60

2B
236
264

2A
236
261

1 5668
g1 63

23A31

247 6
1 333
3AO9

3002
I 579
458 I

15018
795A

?297 6

2360
127 6
3636

352
216
564

a7
6A

r 55

112
a3

341
214
555

a5
6a

153

109
a3

192

2455
151 3
43 68

I
51
60

I
51
60

650
205
a55

116
57

173

147
66

213

5
50
55

5
50
55

ME0t z lr{tscHE !ilFoRmTrx

ZUSAMN

STÄTISTTK

BIOCHEMIE

I NFORMAT I (

T DFORMAT I K

PHYSIX. ASTRONOM'E

PHYSIK

CHEMI E

CHEM! E

11
2

?

3

zusat44€ N 1 60?O
4379

24399

2553
1 ao1
3954

31 14
1 642
477 6

1 5359
817 2

23531

?445
1 344
3 ?aq

296t
I 596
r360

661
207
a6a

118
37

173

150
65

216

1 3499
2513

1601e

3r 02
507

3609

357 7
580

a 157

12601

1 1934

2992
Ä79

3471

3444 a9a
180

1 078

110
26

134
27

160

2

1 3502
2513

16015

3102
507

3609

3377
5ao

a 157

12602
2333

1 {935

2992
479

347 1

34a1
553

3997

900
lAO

1 080

22930
2524

23a54

4560
677

5237

51 52
goa

5960

21 A67
241 6

2a283

43AO
654

5034

4934
?42

3716

1063
104

1 171

114
17

135

10

12

13
2

i09
16

125

9
1

,o

12
i

13

2304A
254 I

255A9

4570
6?9

5 249

51 65
alo

5975

21976
2432

2aaoa

4349
655

50aa

194 6
743

37 29

1072
109

1 181

lAl
2a

20s

?19
27

2t6

1 9455
7856

27711

340 1

17 t5
5146

3723
1A7g
5 604

r4456
7 35a

23A20

32 69
1672
a94t

3556
I AO3
5369

61
r9
ao

1 349
502

1A9t

132
73

205

159
76

233

671
22A
495

66
21
a7

629
203
432

18
42
21
63

617
a3a

1 455

70
102
112

BO
109
149

567
79?

1 359

72
10t
17 6

214
26

2al

1AO
23

203

110
2A

13a

133
2?

160

6

13

ASTFOIIOMIE, ASTROPHYSIX

ZUSATT',EN

1

10

I
1

2

1

1

2

I

I

w
I

I

21
80 7

a
3
7

2
5
7

6a
97
65

50
a6
96

36 71
2009
SAaO

If,SGESArl OEU?SC'{E SruOEtrIEX

30{L I l{tcE3lir?
9AFUiTEF Ii ER;TEi

xocr{scHul. | ßl:H-
3€tEs?ER

zuSlltrcil
gARUNTER IH ERSTEiffi;ütT-iai-

SEK3IEN
ZUsAr,lEil

LEBEN3MI TTELCHEMI E

ZUSAWEN 21 143
891 a

3006 1

3530
1a68
539a

37

1 9662
63a9

2AOl 1

3392
17 A7
5179

3699
1926
5e25

1 481
569

2050

134
al

219

172
a3

255



FltcxlnGFU'pt
sruotEraalt: I o.

l!,1 NTERSEi,IESTER 1983/84

2 oEUT3CHE UIto AUsLAEiIo!scHE S?UOEI{TEN Uf,O STUOIENAilF EITCER NACH HOCHSCHULTFTEN, FAECHERCRUPPEN'
STUOIEf,BEREICHEI{ UI{D I. SIUOIE?{FACH

UNTVERSITAETEN

PHARMA2 IE

PHARMZ t E

B IOLOG I E

B IOLO6 I E

I

t

a437
67 31

11191

386
664

1 050

a77
763

1 2aO

407 7
6129

1 0505

3C7
624
991

152
721

1 173

360
326
646

aa37
67 3a

11191

477
763

1210

4077
642A

I O505

36?
62A

a32
721

1173

360
326
646

346
664

1 050

639
601

1 210

6A
3

71

Flo{-

a1
13
54

25
12
67

25
a2
67

t9
ao
59

19
lo
59

ANTHROPOLOG I E I HUi,lAtl
BTOLOGIE )

2USAif,E ll

ZUSAHEN

ZUSAiiCN

r5al2
17209

' 32621

1913
2362
t275

2325
277C
5095

I 47gO
i6613
31393

1 429
2262
ro9r

2e30
2663
aa93

30
25
55

632
595

1 22A

a1
100
181

107
202

99
i13
212

92
104
200

17
't8
35

I55la
17323
32837

1932
2363
4315

2354
2794
5156

t 4875
15722

i846
2261

^ 
127

2264
2649
49 l9

E5
102
i88

9B
109
201

33
27
60

t9
ao
39

32
2
A

3
2

M I KEIOB IOLOG I E

ZOOLOG I E

1

I
I
1

2

GEOLOCI E/PALAEONTOLOGTE

GEOPHYS T K

METEOROLOG I E

MIIIEPALOGIE

O2EAtrOMAPH IE

zusarfiEN

GEOWI SSENSCHAF TEN
(OHNE GEOGRAPHIE )

GEOGRAPHIE

6EOGRAPH t E /EROKUNOE

HUI'AtrI,COtZIN IOHttE
2AHNi,EOlZlN)

MEOIZTN (ALLGEMEIN
tiEotzlN)

3?36
1 621
7 362

6la
211
425

79a
25A

I O52

5126
1526
6632

567

764

753
2A3
99A

612
9a

710

250
53

303

113
OA

249

26
12
38

156
aa

210

z6
10
36

1155
a69

I 65r

27
'14
a1

994
177

216
a1

257

e55
54

309

930
171

1 toa

731
303

i o34

134
73

207

17A
87

265

705
291
996

131
71

202

211
40

251

3
I
6

3
3
6

5
i
6

I 649
771

2423

2{5
lAO
425

354
2ZB
546

1 ?49
707

1 996

216
173
369

314
2ra
332

360
67

a27

44
10
3a

1?6
a8

226

12
4

16

9291
2926

12220

I e30
514

17aa

1613
634

225 1

421 6
27 42

1 0954

15r8
6rO

212d

I O78
1Aa

1 262

3
2
5

65
25
90

17
to
27

?o
a

2A

21
I

30

29
7

3A

28
11
39

I
1

2

95
2A
23

I

w
I

M
w
t

7769
6639

1 aao8

9oo
955

I A55

1172
1112
231 A

7 617
6564

1 {185

oa3
9a5

r 624

ll31
i131
2242

152
7l

223

21
ll
32

7769
6639

i 4ao8

900

I 455

1 1zz
1112
231 4

7 G17
65 6S

I 4165

aa3
9{5

r 628

1151
1i 31
zza2

152
71

223

21
,1

1 10735
56230

1 669A5

14218
902 I

27239

21 356
10453
3taog

10{412
53942

I 34394

17 al,a
I 654

24138

20443
10060
30503

5343
22.a
a59i

73a
367

I 10't

913
393

I 306

46033
31 065
771 1B

2a96
2380
487 6

37a1
337 5
7117

4321 5
29332
7 2567

2269
2212
453i

3a98
321 0
6704

28r8
I 733
a 551

20?
138
3r5

2a3
t66
409

46033
3'Oa5
771 ia

2a96
23AO
4675

37i11
3376
71 17

4321 5
49352
7 2567

2269
2242
4 531

349A
32rO
6708

241 a
1 733
455 I

207
r3a
345

2a3
166
ao9

17
to
27

:USAt/i4EN

FAECHERGRUPPE ZUSATN4EN

HUMTMEOT 2IN

M
w
I

t
ll,
I

luSrrrEN
EIRUiTER IÄ ERsIEN

|rocxscHuL- | FAcH-
SEE3IEN

zuslrritEx
CE

ac}rL t r{3GEl^ri?

38



ilrNrERSEi'rESIER 1983/84

2 O€UT9C}IE UITO AUSLAETIIDTSCHE STUOEilTEI{ UTD STUDTEI{ANFTEXGER IACH HOCHSCHUL^FIEN, FAECHERGRUPPET.
STUOTETßEPEICHEIT UilO 1. 3TUDIENFACH

f racxltcruttl
truDtEx3ttttcx HOO{3CI{JL - FAO{-

zaHNr{€o I z r{
ZAHI{MEDT 2 tN

WEINBAU UNO (ELLEP.
W t RTSCHAF T

BRAUWESEN /GETRA€I{KE
TECHNOLOG I E

2usltfttE N

FAECHERGPUPPE ZUSATü1EN

w
t

w
t

w
T

81 73
3005

11178

562
239
401

775
337

1112

780A
2773

ro5ar

5?a
221
7a9

734
317

r 051

365
232
597

3a
18
a2

4173
3005

1ri7a
562
239
aot

775
337

1 112

760S
2773

10581

526
221
749

?34
317

i051

363
232
397

54206
34090
66296

3058
2619
5G7 7

a5r 6
37 13
6229

5102 3
3212'
431 46

241 7
2t 63
52AO

a232
3527
7739

3la3
1 965
51 46

241
156
397

26.
146
a70

3a
18
32

a1
20
61

41
20
a1

T ! ERI'4EO I Z I l{,/vETER I i{AER -
r.EorzlN

3067
31 29
6195

242
361
643

359
r99
a5a

2797
2959
5756

2to
332
572

331
1?2
a03

270
170
440

1)
VETER I TIAERI'ED I Z t il

FAECHERGRUPPE 2USAiil€I{

AGRARU'I SSENSCHAF TEN

PF LANZENPROOUKI IOT{

T ! ERPROOUXT IOil

w
I

u,
I

42
29
71

28
27

3067
31 29
6196

282
361
643

499
a5a

2797
2959
3756

2AO
332
372

331
a72
603

1tl
150

I
3

1t

270
170
4ao

26
27

t2
29
71

6{
23
a7

66
21
a1

AGRAR-. FORST
ERIIAEHRUI{GSYVI

. UNO
SSET{SCHAF TEN

AGFARW t SSEI{SCHAF T,/ LANO -
$, I RTSCHAF T

6390
3i ao
9370

945
536

1521

1131
529

17 63

5793
307 I
6667

919
515

1 434

1 07C
506

16?6

497
106
703

MILCH- UNO iDLKEREI
W IRTSCHAF T

I 9
2

1l

w
I

T

I

I

t

!

I

I

39
1

ao

111
36

't 
^9
ao
25
55

19

354
22

12
23
6?

19
3

22

ao7
23

a30

2

2

a

11

117
6

123

795
506

1 301

156
127
2a3

176
145
323

107
6

1r3

150
a

r5a

r63
a

t7r
10

lo
13

13

1t

16

LEBENSMI TTE L TECHilOLO6 t E

ZUSAi,I{EN

ZUSAtllv!€N

HOL2WIRTSHAFI

ZUSAffiN

777 3
377A

11351

1 25a
569

1 927

1 483
?45

2254

7023
3630

1 0653

1 1?2
543

18i5

146
122
266

lt2
ao

152

,o

l5
I 395
737

2152

85
26

112

390

643
466

1149

167
1a0
307

18

21

233

750
,{8
a9a

a8
28

1i6
GARTEI{BAU. LANOESPFLEGE

6AN?ENBAU

LANOESPF LEGE / LAI{D.
SCHAF TSGESTAL TUNG

5
I
6

29a

I

I

t

501
6?9

1130

aa
129
211

104
146
230

ag5
614

i 104

a3
128
211

96
144
2ao

15
11
26

s
2

io
I 231
923

21 51

156
117
273

146
343

1161
489

2053

ta9
114
263

r a3
111
327

67
34

r01

7
3

10

12
1

16

17 32
I 552
32Ar

?ta
246
a90

r 650
I 507
31 57

23?
2^2
17A

279
248
567

a2
4!

127

12
a

15

20
6

26
FORSTW!SSENSCHAFT, HOLZ-
WIRTSCHAF T

FORSIilI SSENSCHAF T/
.WIRTSCHAF T

1 146
211

1 537

193
35

22A

22?
45

272

r95
29

221

1641
2ao

r66r

593

2a5

493

I

w
I

i{
tt,
I

17
3

20

1 349
r95

1 54a

180

213

17
3

20

213
42

257

97
t6

tt3
i3

2
15

12

15

a
1

ia
3

21

187
2A

el5
210

3B
244

a548
r3

2
t5

i) DIE FIECHERCRUPPE EN.THAEL? IIuF Etfr STuD:ET{FACH.

IX§CErlrfi
cE-

!O{L
EI3TEX

!ratGElrrr lr{ocH3cHUL - | FAO{-
I g:ier?En zu3riicx

STRUIITER I'{ ERSTEII;ffiiGiE[:T-T;Ci:--
3€rf 3?EP

Zt 3liQßx

39

I 536
223

1 7S9

197
36

233 2?A

105
17

122

12
3

15



ü,INTERSEMESTER 19A3/84

? DEUTSCHE UNO AUSLAENOISCHE STUOENTEil UNO STUDTENANFAETGER IiACB HOCHSCHULAiTEN. FAECHERGRUPPEN
STUOIEI{BERETCHEN UIO I. STUDIEIIFACH

DEUTSüE SruDENYEX
II EF5TEdOAFUXTERGE

3c}rL t ilaGE 3ll,rt zu$ri/Ell HocHscHUL- | FACH
sEtrCstEn

2USlt lEXxocHsguL - I FAq-
3Et gstER

FAECI'iIFGNU'PE
s?UOtErcaFl tcrr

ERNAEHRUNGS. UNO HAUS
HALTSW I SSENSCHAF TEN

HAUSHALTS. UilO ERNAEH
RUNGSW I SSENSCHAF T

673
41 91
4464

71
617
684

104
741
445

625
41 18
a1a3

69
603
672

101
723
82e

673
4191
Ä43Ä

611
6Aa

104
141
a45

625
4118
47 Ä3

59
603
672

1 1819
97 61

?1 5A0

?131
1 A6A
3q99

I 783
1 570
3353

1 083!
917O

2031 2

21
9

30

207
9a

22A
107
335

1670
132 A

319!

12
5

11

204
100
304

12
5

1?

F ICH'
3ETE57EF

UNIVERSITAETEN

I

I

I

48
73

48

21

2
14
16

2A

t:

10

,:
10

I
1

3
1g
21

2USAMN

FAECHER6RUPPE 2USATVII4EN

I NGEN I EURW I SSENSCHAF TEN

101
723
424

2
14
16

3
18

2004
1813
342 1

945
243

126A

113
46

159

123

17A

I NGEN I EUFIW I SSEI{SCHAF TEN
ALLGEME I N

LERNBEREICH TECHNIK

MARXSCHE I OEWESEN

BERGEAU. BUETTEM{ESEN

BER6BAU

I

I

I

I

I

I

!

21
I

30

i
5

A

5
9

226
6

64

73

273
7

a2
6

a8

25a
7

263

2B
37

WERKEN (IECHNISCH}/
TECHNOLOG T E

1

2

1

3

a

5
3
a

5
3
a

5
3

2U§AiA.tE N

zusa16r€x

130

130

218

a22

453

699
a2

711

tot4
23

1 067

3

229
109
334

16
to
z6

!6
10
25

2052
23

2075

223
6

229

250
6

256

1834
19

1453

197
6

203

21d
4

222

305

126

126

563

2

391

691
101
?92

232

6

2AO

HUEITEN. UNO GIESSENEI
II'E SE N

12t7
211

1 45a

231
53

2a4

250
63

313

903
190

i 093

194
a9

2A7
59

276

344
21
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SOZIOLOGIE

19
6

25

32
a6
60

32
50
B2

65
78

143

t

4
z
2

5936
r927

1 0463

408
534
942

712
81{

1 526

5396
4604

1 0000

359
501
460

517
764

1412

5ao
323
463

65
t9

114

21059
1{901
35950

1 968
201 5
!003

3094
2454
59 48

19424
14173
33597

1811
1 aa3
3694

2857

55 62

1 635
724

2363

177
132
309

19

B2

237
r49
346

3C
18
48

9
26
35

SOZIALWESEfI

SOZ IALIIESEil M

I

I

I

!

3 701
7990

11691

766
1 785
255 1

35aa
?961

11509

511
1561
21 72

152
1 752
2504

53
129
142

620
1 587
2201

642
181 7
2499

14
33
a7

20
30
50

11
23
34

SOZIALARBEIT/.HILFE

SOZIALPAEOAGOGIK

5022
94 Ä5

14467

841
1 993
2431

441 6
9297

14173

663
I 790
2433

421
1 963
27A A

146
148
294

r9
27
a6

37 48
619?

12213

531
1 595
21?6

653
1? 56
2409

365 1

8341
I 202?

3?2
1 575
2097

642

2373

6i
156
223

12471
25932
34403

1 833
4999
6432

2260
553 4
7794

9

29

OEU?SAE SilAEilYETXqGESAM
OAPU'TTEP I}t ERSTEII

HocxscHUL- | FACH'
3EE3?EP

luslri.ExGE
3CXL lrsGE3lrfi xocHScHUL. I Flcrr

3Ei,C 3?ER
zusl,räEr

.lJ ote rleorermuppg EI{TH ELT ßup Etfl srugtEr;acH .

66

1 2205
25499
37704

1796
4926
67 22

221 5
5a a8
7 663

266
{33
699

37
13

r10

{5
a6

131



WINTERSEUESTEP 1993/84

2 OEUTSCHE UNO AUSLAENOISCHE SIUOENTEI U'!O STUOtEilAt'IFAETGEF NACH HOCHSCHULAiTSN, FAECHERGRUPPEN
STUOIEI{BEREICH€II UI{D 1. S?UOIEI{FACH

IrsGE3ltl? oEutscxE stuoEIrEx

IUSllrltEx3c}rL
I OAEUX?ER II' ERSTEiI

tilgcE3lrr lHocHscHUL. I tacx.
I sensrn

zuslrüEI{
OARUIITEP IH ERSTET

Hoclrso{uL- I FAcH-
3ET,E3TEP

FIECH:NGf,UFPE
STUDtEißINE ICH

RECHTSW I SSENSCHAF T

RECHTSWI SSEilSCHAF T

AUSWAERTIGE ANGE
LEGENHE I iEN

?EX

xocH3c}iuL - Fld-

HOCHSCHULEN INSGESAMT

I

t

I

53413
315r5
64958

6196
4595

1 1091

? 163
5aa2

i 2605

52?74
30964
43212

6007
4741

1 0744

69 61
5292

12253

1135
561

171 6

1A9
154
343

?o2
150
352

RECHTSPF LEGE

ZUSAIME N

VERWALTUNGS$' I SSENS'tsiAF 1

AFISE T TSVEPWALTUNG

VERWALTUNGSW t SSENSCITAF T
/ -},ESEN

ARBEtTS. UilO AERUFS
BERATUNG

146
70

215

543
616

1159

146
191
337

165
209
3?Ä

5a3
616

I 159

146
t91
337

53956
321 61
8611?

6342
5065

I1a?8

7 325
5 651

1 2979

669 2
51 34

1 ta26

1526
1 453
2979

35
21
56

1 493
I 634
3527

6670
31 27

1 1797

1 525
1 453
2974

1 493
1 634
3527

220
19a
414

56
29
a5

146
70

216

617
589

1 206

181
164
349

617
589

120 6

220
194
414

32
64

116

15
10

52
6a

116

181
168
3r9

1A
9

23

ao9
440

1249

656
483

1r39

112
70

182

531
1 233

112

145

a09
4 ilo

1249

31 27
25.6
5575

3051
266

331 7

all

974

18
I

22

656
aE3

1139

| 12
70

142

650
31

6Al

9a
110
?oa

531
'1233

112
73

145

69?
40

73?

110
122
232

31 27
?5{ I
3675

441
533
974

9A
110
204

lto
122

1 4S53
9644

2a 601

3272
?315
5617

3425
2533
6458

1 a931
964 1

?Ä57 2

3271
2315
561 6

3A 25
2633
6454

52421
31 5AO
aa,lOl

6r 53
4932

1 1045

7126

1 2627

1135
5al

1716

189
15r
3a3

202
150
352

165
209
37a

I

I

I

I

I

I

!

I

I

I

7
29

35
21
56

56
29
a5

10
23

POL I ZE I /VERF ASSUNGS.
SCBUT2

305 I
266

3317

697
40

737

BUTOESWEHRVERHÄLTUNG

INT{ERE VERTVALTUNG

.TJST t 2VOLLZU6

SOZIALVERSICHERUNG

v ER K EHf,l SY'rE S E N

VOLXSWI RTSCHAF TSLEHRE

WI FTSCHAF TSPAEOA60G I K

14
9

23

650
31

581

ta
a

22

WIRTSCHAF TSW I SSEN
SCHAFTEN

W IRTSCHAF TSW I SSEN
SCHAF TEN

31AaO
1 rao3
43543

60r5
281 4
a829

7654
3310

1 0964

30473
1r408
ataal

ARBE TISLEHRE/W!RT
SCHAFTSLEHRE 341

912

16
?7
43

39
14
53

{3
39
a2

561
338
699

49
15
6A

zusAifiEil

BANXilESEil

F IIiANZVERWALTUNG 1 000
931

i 431

POST. UNO FERNMELOE.
wE sEf{

930
751

1 641

1A7
111
234

162
121
?a3

49
15
64

77 30
a377

I 2107

aa37
4433

1 3670

2 113
634

3309

296
169
485

371
202
573

1A67
942

2819

2194
1 105
3299

r 095
352

1 418

123
79

zo2

I

I

t

I

M

t

.I

I

I

I

I

57 67
2696
a463

229
104
337

39
14
53

7352
3183

1 0535

1 407

1 ao2

29

43
3a
81

214
118
366

306
127
433

16
26
A2

'to
3

104
337

BETR IEBSWTR?SCHAFTS
LEHRE

46210
20109
663r9

ao26
4565

12392

9204
5035

1 42t3

43735
19275
63010

299
22a
527

340
2t1
544

r oo0
a31

183',|

299
224
527

3ao
214
544

1a7
111
254

162
121
243

1060
324

1 3AA

151
61

212

158
71

239

t o60
324

1 388

151
61

212

168
71

239

1 2336
4 730

1 7046

1 990
1051
3051

2332
1 182
3 53.

ti250
a376

I 5634

930
751

i 641

2610
I 452
ta62

123
193
316

173
226
399

z2
35

67

25Al
I 834
4 419

r23
190
313

169
223
392

29
11
43

3
3

12
16
2A

3C
22
32

3
a

WIRTSCHAFTS-/SOZIAL
GEORAPHTE

73
69

142
16
31

68
66

134

158
77

235



,IJ NTERSEMESTEP 1 9A3,/A4

2 O€UTSCHE UNO AUSLAENOTSCHE STUOENTEN UNO STUOIEilAI{FAETC€F ilACH HOCHSCHULAiTEN
STUDIENBERETCHEN UIIO 1. STUOTEIIFACH

F AECHERGRUPPEN

FAECHIEGTUPPE
stuo I EratttE t§.

Y' I RTSCHAFTS. /SO Z I A L
GESCH I CHTE

zOLL. UIIO STEUEFIVER.
II'ALTUN6

F ACH.
stEn

HOCHSC}TULEf{ lt{36E3^l|ll

I

w
I

I

a6
?o

156

13
17
30

23
40

a3
66

149

12
16
2A

?145
1349
3a9a

625
353
974

641
391

107 2

?115
1 349
3494

625
353
974

641
391

1 0?2

991 50
42341

1 41 491

17459
94 61

26920

20464
1 0679
3i 563

9a125
10736

1 3a861

I 67aa
9070

25A5A

2004 1

I O26A
30309

5025
I 605
6630

571
391

1062

643
411

1234

1 1912
1242

13154

I 878
195

207 3

304 1

338
3379

10944
1163

12151

1 822
191

201 3

2a 60
3ra

317A

92A
?9

1 003

161
20

201

1 r912
1212

13154

1 A7A
195

2073

30a 1

334
r o9aa
r163

12151

1 E22
191

201 3

2A 60
318

31 78

92a
79

I OO3

181
20

201

2136A5
126?92
340477

32749
2^200
56949

.o{ 55
27Al 5
64270

20467 6
1 23358
328034

31 65A
23aa6
55104

3694 7
26999
659a6

9009
3434

124Ä3

1131
751

1 865

r 50a
416

232Ä

161
756
917

11
1Cl
112

t9
115
't 3a

16C
783
943

11
100
111

19
11a
133

161
7Ae
947

11
rol
112

19
1t5
13a

160
763
943

11
100
111

19
114
133

14720
10184
24904

2993
1 691
4684

3735
2037
317 2

I 7944
9961

27905

2A52
1 630
4482

355 3
1966
5519

77 6
223
999

141
61

202

162
71

233

352
215
564

87
6A

155

112
a3

195

3A1
214

a5
6a

153

r09
83

192

11
z

13

19072
I O400
2917 2

3040
17 59
46 39

3A47
21 20
596?

r a2a5
101 75
24460

2937
1 69A
4635

3662
20t9
5711

757
223

1O12

143
6l

204

145
71

256

2157 6
4085

25661

4AAO
AB?

57 61

61 11
1 t05
7222

2o229
3a?3

24052

4653
a2a

5481

5433
1 048
ßaar

I 311
252

! 609

227

?46

244
57

341

211
1AA
355

18
17
35

21
17
3A

196
139
337

16
16
32

l9
t5
35

l3
5

18

21787
4229

2601 6

489A
904

5AO2

61 36
1122
7 250

20427
3962

?t349

4 669
844

5513

5452
1 064
691 6

1360
267

1 627

246
58

311

25276
2423

2a099

5054
754

5AO8

5732
698

6630

21123
270 6

26429

4457
724

55As

5496
459

63 65

1153
117

1270

197
26

223

236
?9

265

118
17

135

13
2

109
16

r 25

25391
2610

2A234

50 64
75G

5a 20

5745
900

6e45

24232
'2722
2695 Ä

4a 66
729

5595

5504
a70

6374

11 52
118

1 280

,98

225

237
30

267

23301
9 660

33144

41 60
221 S
b39B

59

ao

45A9
23Aa
697 7

?1829
909 3

30922

3993
2129
6122

4362
2293
665 5

1673
5A?

2262

147
a9

276

221
95

322

16
22
3A

1

2

3

7

YTI RTSCHAF TS I NGEN I EUR .
wE sEt{

WIRTSCHAFTSINGENIEUP
$rE sE il

MA?HEMAT I X

MATHEMAT I K

MATHEMAT!X, NATUPWISSEN
SCHAFTEN

MATHEMATI(. NATURWISSEN-
SCHAFTEN ALLGEME!tI

LERI{BEREtCH NATUR
IlIt SSENSCHAF TEN

zusAm4EN

FAECHERGSIUPPE ZUSAwlEN

ZUSAiiiEN

2USAIN4EN

ZUSANl€N

I

yv

I

I

56
4

60

56
4

60

I

4

3
I

I

li,
vr
I

i€OI Z IiI TSCHE INFORMATIX

zusara4EN

STATIST I(

B I OCHEMI E

I I{FORMAT t K

INFORi4ATIK

PHYSIX, ASTEIOilOMIE

PHYS I X

CHEMI E

CHEMIE

I

I

T

t

I

T

I

I

I

2
I

229
60

249

ASTRONOMTE, ASTIIOPHYSJX

ZUSAWEN

10
2

12

I
1

10
1

13
1

10

I
i

I

I

I

I

671 629
203
432

55
16
?3

61
19
ao

A2
21
53

640
872

1512
111
laa

a8
119
207

5A7
425

1112

74
105
179

79
113
192

53
a7

100

I
6

15

17 13
25?A
7271

66
21
a7

5
2
7

4
3
7

3
6
9

224
e95

a1 ?2
2252

GE
3CXL trsGE3^m zusr,ö{El. F lu3lr}Ex

LESEN3MI TTELCHEM I E

2USAW€N 218r 5
1077 6
35591

4316
2350
6666

68

23045
10121
331 66 637 4

4502
2425

1? 70
655

2 A?5

194
9A

292

241
103
344



II,,NTERSEIGSTER 1963/A4

2 DEUTSCHE UNO AUSLAEI{OtSCHE STUOENTEN UIiO SIUDIEI{ANFAENGEP NACH HOCHSCHULAFTEN
STUOIENBEREICI,IEI{ UNO 1. STUOIEI{FACX

F AECHEPCRUPPEN

B IOLOG I E

BIOLOGIE

AI{THROPOLOGIE (HU[{AN
BIOLOBIE )

99
113
212

ZUSAIilEN

MI XROB ! OLOG I E

ZOOLOG I E

2USAffiN

GEOf{I SSENSCHAF TEN
(OHNE GEOGRAPHIE )

GEOLO6IE/PALA€ONTOLOGI E

GEOPHYS I K

MEIEOROLOG I E

MIilERALO6IE

OZEANOGNAPH I E

2USArru€t{

FATC'{EFGtUiPE
sruDrExa:rE lo.

PHARMAZ t E

PHARMAZ IE

GEOGRAPH I E

GEOGRAFH I E /EROKUNOE

HUMANMEDI2IN IOtsNE
ZAHNMEOT Z IN )

MEOIZIT IALLEEMEIN
MEOIZIN}

HOCHSCHULEN ITTSGESAMT

1 190

23a9

10561

228A
2BO 
5092

a3
10i
186

96
i08
204

F ACH.
3ETES?EP

I

t

aa37
6? 3a

11'191

3A6
664

1 050

477
763

1240

ao77
6128

i 0505

367
62a
991

132
721

1 173

350
326
666

4437
67 54

11191

346
664

I O50

477
763

1240

ao17
C'24

i o505

152
721

1173

360
326
646

I 5a30
141 66
33995

1 955
247 B
{433

23A4
2912
5296

14192
17561
3275a

1 470
2377
4217

634
602

1210

367
624
99r

19
ao

19
40

25
a2
67

25
42
67

1

1

?

I

I

I

I

I

30
25
55

27
60

19
20

92
10a
200

17
16
35

7
5

12

166
44

210

2
2
4

3
2
5

2

2

1 5932
1 82AO
34212

197a
2499
4473

2 417
29 40
5 357

1 52d7
17673
32960

1887
2396
t2a3

231 I
2430
5t aa

545
607

1 232

87
103
190

99
110
209

5738
1 624
7362

61{
211
425

79a
25e

1 052

51 26
1326
6652

547
197
7A4

245
-a9a

612
9a

?10

27
1i
A1

41
13
54

998
17?

1 175

216
A1

237

2X5
54

309

930
174

i 10a

211
40

251

250
53

303

68
3

71

731
303

1 034

178
a7

265

703
291
996

131
71

202

175
84

259

26
12
3A

1 64e
774

2 123

245
lAO
425

35A
228
5a6

I 299
707

1 996

216
173
389

31a
21A
532

360
67

427

29
7

36

ia
10
54

1?B
48

226

2A
11
39

20
a

28

13a

207

21

30

3

6

3
2
5

12
4

16
9294
2926

1 2220

1 230
314

1744

1613
53a

2251

421 6
2742

I O958

1 51a
610

21 2A

it65
449

I 654

I O7a
181

1262

aooo
6835

1 ra35
96€

1 88i

7845
67 63

1 4608

696
95A

1 854

1169
1148
2317

155
72

227

17
10
27

aooo
6A 35

I 4835

913
968

1 Aal

1 190
1159
2349

7845
67 63

1 450a

496
954

1 83!

1169
1 148
231 7 227

17
10
2?

417 3
3005

11178

362

aol

775
337

1112

7AO8
2773

52A
221
719

731
317

1051

365
232
397

34
1g
52

26
ro
36

2
1

3

I
1

2

65
?5
90

95
2A

123

I

t

I

21
11
32

ZUSAWEN

FAECHERGRUPPE ZUSAWEN

HUMANMEOI2IN

21
11
32

zusarfiEN

I

I

1 24892
63626

1927 1 I
21 472
1051 5
32387

261A9
122A5
3aara

1 ?157 t
61359

1 82943

?o920
1 0090
3roro

25000
11831
36431

731A
2437
9775

952
425

I 377

r 189
{54

I 643

47306
3203{
79540

2593
2 453
50{ 6

3AA 5
3483
73 6A

t4597
30250
7 4A17

237A
231 1

4699

3 630
331 1

694 1

2909
1 784
4 6q3

215
142 172

47505
3203 4
795 40

2593
2453
504 6

3Aa5
34a3
7 36A

44597
30250
7 4A47

237A
231 1

46a9

3630
331 I
694 1

2909
1784
4693

215
142

255
172
1?7

817 3
3005

1117a

562
239
aol

775
337

1112

TAOa
2?7 3

105a1

52a
221
719

73A

1051

365
232
597

3a
18
52

ZAHtrMEOt Z IN

ZAHNMEOt2'N

I

I

I

41
20
61

ZU SAm,lE N
41
20
61

4650
3A 20
a4ao

I{SGESATT
oaPuxTEP ll4 EnstErGE

SCXL tr36E3lri? E9qgqul.l raq.
:lEi,E3?El

zus&/icx HOCX3CHUL- I FACX-
SEXSTEP

luSlrri,l€x

FAECHERGRUPPE ZUSAhIEN 55679
35039
907ra

315S
2692
5817

69

52aC5
33023
85a2A

2906
2532
5436

4364
362A
7982

327 4
201 6
5 290

249
160
409

296
192
4Aa



U'INTERSEM€STER 1983/44

2 OEUTSCHE UNO AUSLAENOISCHE STUOENTEil UNO STUOIENANFAEiGEF NACH HOCHSCHUL iIEN, FAECHERCRUPPEil

STUDTENBEREICHEN UNO 1. STUOIEilFACH

FA'CHIFGIUPPE
SruOtEilaEnE:O.

HOCHSCHULEN INSGESAMT

VETERtilAgRMEDIZtN 1 )

TIEFI{EO' Z IN/VETER INAEß.
MEDI Z IN

30 67
31 29
6195

242
361
643

499
a5a

2797
2959
5756

2ao
332
572

331
Ä7e
803

270
170
440

F ACH.

I

I

2A

55

42
29
71

FAECHEEGRUPPE ZUSATVT{EN

PF LANZENPRODUKT I ON

TIERPRODUKTION

30 67
3129
6196

242
361
613

359
a99
a5a

2797
2959
5756

240
332
572

9062
3927

1 2949

I 4lO
675

2115

167 6
797

2^73

8212
3790

12002

36

111
39

150

A?
25
67

28A
69

407
23

430

7?
?5

102

271
69

340

117
6

123

163
a

171

2536
269

2AO5

437
51

484

331
472
ao3

2?O
170
t40

42
29

.71

2s
2?

AßRAR. , FORSI. UilO
ERNAEHRUNGSSI SSENSCHAF TEN

AGRARW t SSENSCHAF TEN

AGRARWI SSENSCHAFT /LANO.
W }R TSCHA F T

MI LCH - UIID iTLXERE ] .
W!RTSCHAFT

99
40

1 337
649

1 986
764

2327

450
137
9a7

103
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1

2
3

12
7

19

7
r9

3
)

1

2

7
4

11

ABSCHLUSSPRUEF
AUSSEPHALB OES
BUNOESGEB I ETES

B!
20

105

a5
20

105

XEINE ABSCHLUSS
PRUEF, iOEGLICH
B2$I. AN6ESTREBT

A9
12
61

56
16
72

10
2

12

2

3

ZUSAiilEN F 1 6641
13129
3001 0

3520
2?55
627 A

2952
2566
551 a

2 338
227?
4613

201 1

1622
3433

1937
1 39{
33 31

1 666
1 049
27 15

1r03
71a

1817

I 33a
5.9

I 903

1 6Ag,l
13129
30010

2?95
21 37
4935

83

2?3?
4792

2229
2043
431 2

1991
1818
3AO9

1 475
I 319
3 39{

1 ?28
1235
2963

1 349
9al

2290

2332
1163
351 5
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W!NTEPSEiGSTER I983/A'

I STUOEI{'EN tNSGESAffi NACH FAECHERGRUPPEN. STUO!ENBERETCH OES 1' STUD'EITFACHS, ANGESTREBTER AESCHLUSSPFUEFUiIG
FACHSEMESTERN UiIO HOCHSCHUL3EMESTERN

olvoil rM

PBILOSOPHIE

H.HOd3CHUL3EITCSTEP

PROi6T IONEI

F TECXEFC'IUPPE
stuol Er€€nE tor
PNUEFU'.CSGPUPPE

LA REALSCHULEN/
S€(UNOARSTUFE J

LA GYMASIEN/
SEXUNOARST, I 1.
ALLGEH. SCHULEN

SONST. STAATS.
PRUEFUilGEN NACH
SCHULARTEN

1 , STAATSPRUE
FUilG LEHRAMT
ZUSAI.ITIE N

OIPLOM (U} UNO
ENTSPR. HOCH.
SCHULPRUEF UNGEN

6201
11 62

1 0363

2225
2007
4232

1 223
8{1

206G

794
473

127 1

606
26?
a73

ro3
199
502

620 1

11 62
1 0363

1 134
101?
2151

724
{56

1 184

372
322
a9{

528
302
630

a17
335
812

1 160
499

1 959

132
37

r B9

113
2E

141

120
30

15C

Ä

a

1

a

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I

l

I

I

I

I

H

F

H

H

H

H

F

H

H

H

H

F

HOCHSCHUL€N INSGESAMT

I3. UTD
HOEHEFEX

295
137
432

201
100
30r

{a5
138
543

1?2
366
a3a

461
352
413

1 629
10r2
2Aa1

107
51

158

137
45

182

598
r65
?ß3

91
23

114

96
51

1t7

971
320

1 29?

135
77

212

118
45

164

1 460
499

16
32
78

56
2A
8a

46
1l
65

72

a5

7A
15
a9

646
117

1103

60
54

114

78
12

120

110
51

171

646
11?

I 103
31
70 54

95
55

150

79
61

140

E2
16

124

123
66

189

72
71

143

91
t7

138

221
125
3a6

B2
a6

124

123
66

169

8a
43

131

72
?2

91
50

141

221
125
346

a
4

12

25
12
37

9
a

17

137
96

233

55
35
90

99
52
51

a8
12
30

48

72

1

11
12

1

11
12

649
433

1 122

62
64

126

7A
a2

120

r 10
61

171

56
40
96

569
433

1122

166
130
296

a2
85

26
16
12

ro
7

17

ZUSATZPRUE
FUil6 LA

166
130
296

SONSTIGER AB.
SCHLUSS IM
AUilD€SGEB I ET

19
a7

126

37
18
55

27
13
ao

79
47

126

14 16
2

18

AASCHLUS3PRUEF,.
AUSSERHALB OES
BUNOESGEB I ETES

a6
16
52

13

' 17

XEINE AB§CHLUSS
FRUEF , IiOEGL ICH
gZW. ANGESAREBT

5

40
3A
7g

18
10
2A

23
a

I
2
3

1

A

37
65

53
52

61
140

34
26
60

{a
?A
72 50

17
9

26

2

a

11

18
25
l3

2
7

1

29
26
55

a

1

2

7
a
5

2
4
6

5
1

6

46
16
62

13
6

19

a645
529 I

1 3A36

2522
2220
41 a?

1 481
992

2473

1 033
545

1 618

450
364

1?14

635
292
927

191
253
7 44

t33
196
629

I 200
3A5

1 585

1

5

2
2

?
3
5

zUSAS{EN F

8645
5291

13936

1261
1103
2364

84

847
518

1 365

675
361

1 039

704
372

1A1 a

645

1 040

646
473

1119

673
aa6

1159

319 4
r 580
a77a
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utNTEnsEtGstER r983/8!

r STDEiITEI'I INSGESAI.TI t{^CI{ 
'AECHERGRUPPEN. 

STUOIEiIBENEICI.I DES 1. S1UDIENFACI{S, ANGESTREBIER ABSCHLUSSPRUEFUNG
FACHSEMgSTERIi Ut{0 l{0CHSCHULSETi,tESIERI{

FrEO{gtclt p9E

3?U0tert€F€ to{
PNUEFUIIC36NUPPE

0ry0i, lM . 3EIG3?EP

F.F

OI PLOM IU } UI{O
ENTSPR. HOCH.
SCHULPFIUEFUN66N

5A 4A
5252

11100

2061
r 9aa
4049

1 057
103t
2091

r5. uro
HOEHEF€X

811
727

I 53A

5AO
Ä29

1 009

116
q31
747

312
321
633

225
179
ao4

346
213
629

H

PROrcT IONEil

HOCHSCHULEN INSGESAMT

6ESCH I CHTE

1

6

1

5
6

1

1

A

I

I

I

I

I

I

,

I

I

I

l

I

I

I

I

I

I

I

,

:

I

I

I

I

ts

x

H

H

H

H

H

H

H

B

5AtA
5252

11100

17 29
124 Ä
297 3

17 29
12a4
2973

7A
58

132

7B
59

137

79
55

13a

1 440
1411
285 1

164
133
297

85
92
77

448
679

17 27

136
91

227

709
704

1413

118
95

213

5?2
aa0

1 052

453

816

Ä?7
126
453

330

566

1 059
663

11!
9o

2oa

13A

226

164
!28
292

770
539

1 309

16
61

137

96
81

177

145
119
261

1 096
719

1815

76
129

205

SIAATSPRUE.
FUNGEN (AUSSER
LEHRAMTSPRUEF. )

LA GPUND. UNO
HAUPTSCBULEN /
PR TMARSTUFE

272
614
aa6

272
614
465

Li REALSCHULEN/
§EXUilOARSTUFE )

Ä92
540

1C32

59
136

7B
117
195

112
153

3l
116
150

17

169

5a
115
144

344
270
614

a6
50
96

32
53

a

20

7
I

16

54
116
174

6

18

21
20
41

5
2E

12
50
62

42
95
37

30
63
93

3A
55
93

25
39
61

1

1

2

I
2

A

I

1

3a
112
150

2
5
7

48
75

492
540

1032

2A

59

48
53

10r

51
62

113
7A.

151

11?

209

81
6A

14e

56
ao

136

94
a2

176

73
76
a9

49
61

113

24
13
37

62
79

1{1

118
239

849
565

1all

SEI(UNOARST. ! I ,

ALLGEM. SCHULEN

3253
2291
5541

369
29a
663

358
234
396

415
329
71A

aa7
3ia
ao5

453
279
732

396
2AA
68t

291
2a9
543

{81
296
i77

3253
229 1

5544

260
?13
493

313
223
535

a32
292
721

12a
276
700

411
304
7r5

3a6
2e1
533

703
426

1 129

LA SOI{OEF.
SCHULEN

LA BERUFL. SCB.
SEXUNOAFST. I t,
BERUFL. SCHULEN

SONST. STAATS.
PRUEFUNGEN NACH
SCHULARTE'!

6
7

6
1

1 . STAATSPRUE.
FUilG LEI{RAMT
zusatal€ tr

4027
3a5a
7 a65

461
a47

!35
ao9
8t4

5?s
527

1 052

634
513

1151

607
as9

1 096

4A2
38{
865

323
304
627

553
385
934

4027
3454
7 t85

342
304
650

3?3
3A3
756

431
443
8ao

556
4Aa

1 044
47a

1041

496
431
927

ao2
365
767

ZUSATZPRUE
FUi'G LA

202
1AO
342

202
180
362

106
233

2
10
12

2
2

13
11
2a

17
34

11
11
22

4B
33
81

36
30
66

?
6
I

SONSTIGER AA
SCNLUSS IM
EUNOESGEB I ET

2
10
1?

51
52

103

85

26
16
A2

18
?1
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F.Flcx3Er.€STEP H.HOCXSCHULSE {Es?En

ZUSAI'.IEil F

ABSCHLUSSPRUEF
AUSSERI+LB OES
BUNOESGEB IETES

52
26
7A

7A

KETNE ABSCHLUSS
PRUEF. iDEGLICH
BZW. ANGESTREBT

18
35
53

IVINTEPSEM€STER I963/AT

HOCHSCHULEN TNSGESAMT

10
1

11

11
?

13

6
10

6
7

13

OIVON IM SEr,€STEr

20
11
31

{ SIUOENTEI{ II{SGESAMT ilACH FAECflER6RUPPEiJ, STUOIEiIBEFEICH OES 1. STUDIENFACHS, ANGSSTREBTER ABSCHLUSSPRUEFUI{G
FACHSEi,lgSTEPft UNO HOCHSCHULSSUESTERil

F AECH€PGNUPFE
3TUDlEX€ERE tO.
PRUEFU'I63GEUPP€ r5. uxo

HOEHEREX

3

7

M

t

I

I

l

I

I

H

32

52

35
22

2
11

4
2
6

5
5

1

1

2

2
2

2

5

2
1

3

49
35
84

47

a2

a
12

3
15

I
11
19

2
14
21

18
35

11479
1 0?o5
220A a

2645
5420

1 66?
I 571
3233

1 t88
1 378
2466

1 354
1033
239 1

1 153
922

2075

9a l
a09

1750

736
630

1 366

11879
1 0205
220AA

I 905
I 839
37 A3

1 308
132 4
2632

1228
12ll
?a39

121 1
1026
2240

1124
906

2034

1037
962

1 999

914
453

17 67

327
195
522

11
10

13
13
26

25
11
36

10
25

BIBLIO'HEXSWESEN, OOXU-
MENTATION, PUALI2TSTIX

1766
121?
294 3

31a4
?oa4
5229

20
16
35

30
18
48

81
240

211
110
321

10

22

14
19
33

ae
67

1{9

OTPLOM IU) UNO
ENTSPN, HOCH-
SCHULPRUEFUNGEN

25r5
1855
a400

465
375
aao

473
107
aao

392
298
690

31a

531

274
r 93
a67

?15
151
361

153
111
261

251
107
361

2515
1855
4400

3?1
278
599

352
304
660

333
254
591

?83
199
442

263
187
152

216
183
129

143
314

370
299
469

1

1

2

1

1

2

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I

T

H

H

H

H

PROrcT IONEN

327
r 95
322

a
A

2

5
7

16
I

25
2a
41

3
3
6

23
35
5a

DIPLOM IFH)/
XUR ZSTUD T EN .
6AEil6E

496
1 602
21? A

136
485
621

475
602

67
19!
261

149
509
654

495
1 642
217 B

a5

484

93
4aa
541

90
a32
322

72
223
295

SONSTIGER AB.
SCHLUSS IM
BUNOES6EB I ET

20

17
15
2A

ABSCH LUSSPRUEF
AUSSERHALB OES
BUNOESGEB I ETES

I(EINE ABSCHLUSS
PRUEF, irDEGLlcH
B2W..ANGESTFEET

I

3

3
2

59
96

20
27
17 4

1

6
7 10

7
10
17

2USAiNGN F 33A9
3761
71 50

625
a95

1 520

63.
922

1556

552
795

1347

405
418
843

304
221
525

2a9
17?
Ä21

205
148

115
190
605

3369
37 61
71 50

111
645

r 096

451
763

121 e

a37
699

1135

367
426
793

322
254
5AO

291
239
530

2 3-a
204
At3

871
a67

1 358

ALLGEI'ElilE U. VERGLEICH
EI{OE L ITERATUR.U. SPRACH
WT SSENSCHAF T

1166
2318
34at

194
9!3

1 437

223
576

142
2S5
427

84
18A
272

69
115
164

5A
77

135

30

a5

66
?9

145I

I

H

OIPLOM IU) UND
ENTSPR. HOCH.
SCHULPRUEFUil6EN

1156
23r A
348 4

324
699

1023

86

17A
513
691

135
266
401

92
212
304

76
142
218

70
1t8
laa

75
131
206

216
237
.53
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SCHL l]{3GEllrT

3. u . 5. u. 6 7. u. t I u. !o t2 13. u.ra.

lllilTEnSEiGSTER 1983/8.

r STUOENYEI{ Iil3GESAI'T NACH FAECHERCRUPPEil, §TUOIENBEREICH OE§ 1. STUDIEilFACHS. ANGE§TREBTER ABSCHLUSSPRUEFUi,IG
FACHSEMESTERII UI{O HOCHSCHULSETESTENiJ

FTEO{EtCEUPFE
3?U0tEr.tEnE I O{
FQUEFUI{6IGPUPP€

o^vot{ lM

r 5 ur{o
HOEHEF E f,.FlCllSEtESTEn H

HÖCHSCHULEN INSGESAMT

207
21A
423

ABSCHLUSSPRUEF
AUSSERHALS OES
BUNDESGEB T ETES

6
12
t8

6

18

XEIilE ABSCHLUSS
PRUEF, tvEEGLICH
BZW. AI!GESlREBT

I
5
I

207
?18
125

10
14
21

10
14
21

9

16

PROIET I 0NEN

PROITI)T I ONEN

zUSAtff€N F

1

4

2
5

I

I

I

I

,

I

1

I

H

H

H

H

21
7

2A
30 23

36

1?
a

;
2

4a

2B
l5
73

23
ao
63

17
16

16 17
32
49

65
3a

I
12

10
5

15

8
12
20

t5
25
40

133
133
266

9
11
eo

48
26
?1

6
11

71
3a

109

138
a5

223

209
129
334

1

1

ALTPHILOLOGIE (XLASS.
PH 

' 
LOLOGIE ),

NEUGRIECHISCH

1 393
255 3
3936

526
97a

1 504

2aa
603
451

r 51
303
464

97
213
310

9o
121
214

7A
100
174

48
B7

135

139
r 45
281

1 383
2553
3936

339
724

1 063

168
530
715

146
274
420

104

323

86
117
233

7B

20a

91
156
2A?

351
371
722

76
96

17A

16
12
2A

ta
10
2A

17
to

19
15
3a

184
194
342 25

14
10
21

9
a

17

OTPLOM IU) UNO
ENTSPR. HOCH-
SCHULPRUEFUN6EN

184
198
382

3
6

3

6

I

I

I

I

I

I

I

I

l

,

1

I

j

I

H

H

H

H

4
5

2
I
o

10
3

6

a

a

1O

6

7
2
9

3
2
5

4
2
6

3
2

56
35
91131

92
96
a8

a
13

102

161

5
7

13
6

19

102
59

161

a

11

7
5

12

LA GRUNO. UNO
HAUPTSCHUL EN /
PR t MARSTUFE

LA PEALSCHULEN/
SEKUiIOARSTUFE t

10
21
31

2
2

1

1

2

2

2

2
3
5

3
7

io

I

5

6
I

1

5
6

I

3

1

?
3

6
I

10
21
31

LA GYMNASIEN,/
SEKUNOARST. I I ,

ALLGEM. SCHULEN

1 3AA
1512
2900

2 -i9
2?B
517

201
236
450

211
26?
a7a

149
209
39a

154
162
316

161
159
320

1 3Sa
1512
2900

233
426

143
2Äa
a2a

213
267
4AO

154
205
369

143
152
295

159
156
315

12A
12'
219

1 . SIAATSPPUE
FUNG LEHRAMT
ZUSAWEN

1 ao1
I 536
2937

210
281
52!

206
25G
462

213
267
aao

189
209
398

r55
167
322

164
165

9a
102
i 96

1ao
69

229
1 401
r 536
2937

194
236
r30

1a3
244
12A

213
267
4AO

165
205
370

114
154
29a

153
162
325

127
129
246

212
138
350

100

173

5.
36
90

5
2
7

6
1

6

1

1

3
3
6

ZUSATZPRUE.
FUNG LA

100
73

87

3a
I

1A

16

2ei
60

r35
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GE
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T{I NTERSEMESTER 1 943/41

4 STUOENTEN TNSGESAMT NACH FAECHERGRUPPEN. STUOIEilgEREICN OES 1' S1UOIEI{FACHS
FACHSEMESTERN UNO HOCHSCHULSEMESTERN

ANGESlREBTER ABSCHLUSSPRUEFUT{G

OAVON IM SEMESTERFrECll€RGilUpPE
3luolEx€cRE t O{
PRUEFUiGiGAUPPE

r5. uio
XOEHEFIEi

52
137
189

62
179
261

HOCHSCHULEN INSGESAMT

SONSTIGER AB
SCHLUSS IM
BUNOESGEB I ET

ABSCH LUSSPRUEF
AUSSERHALB OES
BUXOESGEB I ETES

KETNE ABSCHLUSS
PPUEF. iPEGLICH
BZW. ANGESTREBT

X IRCHL I CHE
PRUEFUN6Eil

STAATSPRUE.
FUilGEN (AUSSER
LEHRAM'SPPU€F. }

LA GRUNO- UNO
HAUPTSCHULEil/
PP IMRSTUF€

79A
6324
7 126

152
910

1 062

6
r8

1 804
r aa3
3 ha7

264

59?

2e3
292
537

214
225
439

1A8
182
370

185
172
354

111
119
230

212
132
3aa

364
128
812

1 804
r a83
3 6a7

259
314

213
291
504

230
2ao
5ro

171
221
398

r 63
168
331

184
173
357

151
158
309

a27
27a
705

1 346
29aO
4326

aa2
1 509
2 351

730
1113
I 843

a62
a99

1 381

376
634

101 4

752
a71

1 623

1926
all4
60{o

1131
2219
3 350

7565
1 4343
21924

1175
2647
3462

799
I t57
2266

722
1159
1 881

566
1 095
I 661

a82
a39

1 321

1337
1 614
2951

1 466
3397
a853

I O38
2045
3123

1 806
1711
33a7

a5
r07
'192

103
109
212

81
97

181

84
8A

172

95

ige

15{
134
292

177
2(J6
343

I Oza
a97

19?1

I AO6
17 a1
35.7

3a
62

100

3A
63

101

a2
5A

100

97
78

173

151
167
318

1 324
1171
2a99

151
1362
1t13

106
454
960

35
2A2
274

21
55
77

156
1 293
I a51

154
1 539
1 597

6

o22

13
9

22

2
4

?

6

2

1

I

I

I

I

I

I

I

I

H

H

1

2

2
2
A

2
3

1

I
2

ZUSAii'EN F

GERMNISTIK IOEUTSCH
GERüANISCHE SPRACHEN
OHNE ANGLISTIX)

OIPLOM IU) UNO
ENTSPR. HOCH.
SCHULPEIUEFUilGEil

75a3
1 4343
21924

2
2

I

I

I

t

w
I

I

w
I

w
I

t

t

vr
I

w
t

I

ü
t

B

H

H

H

F

H

F

PROrcTIONEN

55
70
23

57

29

2

2

2
2

18
70
a8

796
6326
7126

103
760
463

!32
I 185
1317

118
1 267
1 405

134
1 482
1 a1a

124
9?6

105a
3?2
l9

421

LA REALSCHULEN/
SEXUNOARSTUFE I

1 213
3121
{ 634

79Äa
1 r999
19943

617
125 A

1811

724
1.69
2213

952
lAAA
2A5C

12i3
3a21
t63a

121
392
5r3

122
a71
393

1?9
6A7
426

234
606
84a

226
327
753

r16
366
462

69
190
259

142
222
364

71
262
333

79
367
aa6

127
564
691

554
729

225
543
771

r49
463

106
272
37A

274
396
67a

1130
1 775
2905

11i3
I 515
21ZA

r oo5
1 493
2 494

817
1030
1A 47

137 6
I 4!5
3031

LA GYi'{AStEil/
sE(ut{oaRsl. ll.
ALLGEM. SCHULEN

79a4
I 't 999
i 99t3

a76
10r5
1 a9l

88

573
1 340
191 3

787
1 612

954
1 647
26i 1

1 oao
1J12
2aa2

toaa
1 597
2614

491
1 245
2136

2163
2001
a1 66
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4 STUOETTEI{ ITiSGESAMT I{ACH FAECHERGQUPPEN, STUOIETBEREICH OES 1. STUDIEXFACHS, ANGESTREBTER ABSCHLUSSPRUEFUNG
FACHSEMESTEPN UtIO HOCHSCHULSEI€STERN

F l€cltEtcnuPr€
s?uot Erl€€n€ I clr

olvo?t lM SEI€STEP

r5. ur{o
HOEHEit € i

F.FACHSE}€3YEP HTHOCHSCNUL3EiGSTET

CE
3c,{ L I ilsGE3rn

3 u. a 9 u. !0 tl, u.r2 13. U !r

LA SONOER
SCHU LEN

2B
13?
160

LA AERUFL. SCH.
SEXUilOARST. I I ,

BERUFL, SCHULEN
1a
35

14
35

2A
132
16Ö

9
34
!3

18

109

87
100

BOCHSCHULEN : NSGESAMT

7
16
23

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I

t

T

t

w
I

r

I

I

H

H

H

H

F

H

1

2
3

a
27
35

3
a

11

1

a

a

5
1

6

6
6

6

10
6

15

soNsi. STAATS-
PRUEFUNGEN TTACH
SCHULARTEN

a8
23

15
36
51

35
8a

123

10
35
a5

73
123
196

XE INE ABSCHLUSS
PRUEF . i,EEGL ICH
BZW. AN6ESTREBT

102
177
279

a7
9A

145

18
16
5a

13
3a
51

t
1

6
2
2

2
7
I ?

1 . STAAISPRUE
rUN6 LEHRAMi
ZUSAWEil

2 19A2
32021

919

3556

1 295
3905
5200

1 531
392 4
5455

1 445
2999
4445

1158
210A
3262

910
1 291
220 1

17 a3
1 736
3a 81

1037
3386
a421

1 0039
21942
32021

671
2103
277 4

aoa
301 6
3A21

1 039
347 I
e517

127 5
3694
4969

1 39a
301 4
4t12

I ?a8
2436
3 644

I O59
1 657
271 6

24 41
25Aa
5125

ZUSATZPRUE
FUNG LA

371
645

I O62

75
170
245

31
100
137

37
79

1r6

1a
30

21
a7

104

21

a3

36
150
186

50
129
179

25.
265
539

104
101
205

3??
645

1062

OIPLOM (FH)/
KUNZSTUOIEN -
GAENGE

A

6
10

4
5

10

SONSTIGER Ats
SCHLUSS IM
BUNOESGEB I ET

73
123
196

2A

72

31
59
90

73
9!

I
2
ß

1

6
7

2
1

401
291
a92

15
21
39

3r
a9
E4

2A
14
72

1

2
1

2

6

2A

1

1

2

18
22
40

1

2

6
a

ilGL lSTlK, Ai,ER IKANISTIK

15
1t
29

9
11
20

372
512
914

27
34
6i

121
r 335
1756

19

56

2AO
939

1 219

231 t
?o62
9375

536
r951
2a69

3t7
1 177
152 4

258
855

1!t3

5a8E
4712

ii200

219
651
670

aa7
574

124
300
a2a

167
347
33r

220
701
921

163
550
713

165
616
7a1

132
aoo
552

a?1
412

! 243

16
31
a7

a7
65

112

t2
6{

6
7

13

ABSCHLUSSPRUEF
AUSSERH LB OES
BUNOESGEB!ETES

437
835

1272

321
62.
945

58
13r
i89

13
13
26

137
a35

1 272

360
730

11iO

43
6A

111

i3
17

a
7

1',|

A

a
a
7

11

6
9

11

5
10
16

5
5

10

6

9

I

12
ZB
ao

r9
3A
a7

5
2a
29

13
17
3o

165
3{9
71a

a
6

ro

20
18
36

9
5

1a

102
177
279

12a
197

20.23
39495
60314

3ao?
7795

11197

2631
67 64
93gA

2593
63AO
4973

2513
5596
8111

2316
4300
661 6

1 A21
3223
5050

i 303
2200
3703

20a23
39495
6031 A

2651
6459
91 10

21 09
5871
79aO

2129
5663
7792

220a
a3a5
6549

3?71
57?r

1 730
2609
4559

15
3A
53

2
1

2
3

3̂
7

31

63

12
18
30

16
2A
14

9
20
29

I
1a
18

16
2A
aa

3635
3633
7270

zus^tri Eil F

OIPLOM (U) UilB
ENiSPP. HOCH.
SCHULPRUEFUilGEN

231 4
7062
937 6

811
2a5a
3265

w
I

w
I

I

M
w
!

F

H

F

H

21 39
3265
7ao1

7
t3
20

2?A
39a

PPqITDTIONEI

372
342
91.

16
2A

89

12
16
2E 672
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4 STUOENTEiI TiISGESAi T NACH FAECHERGRUPPEI{. STUOIENBEREICH OES'1, STUOIEI{FACHS, ANGESTREBTER ABSCHLUSSPRUEFUTG
F ACHSEIiGSTERT{ UI{O HOCHSCHULSEiESTERI.I

LA BERUFL. §CH.
SEXUNOARST. II,
BERUFL. SCHULEil

U'tNTEPSEi4ESTER'C83/6{

HOCHSCHULEN IilSGESAMT

z9
r 36
1t5

21
139
1 41,

618
1513
2131

a
30
3a

581
1137
1718

I 372
1 664
3036

29
81

110

29
ll

ioa
181
243

F TEC}I€FG'II'PPE
s?uDtEn€ERE to{

OAVON IM

r5. ur{o
HOEHERET

F H

LA GRUNO. UND
HAUPTSCHULEN /'
PR II.,IARSTUFE

207
a97

1 104

LA REALSCHULEN/
SEXUNOARSTUFE I

LA GYMNASIEN/
SEKUNOAFST. I I ,

ALLGEM. SCHULEN

36a6
7471

1131'

37a
907

I 277

30?
854

1161

LA SONOEF-
SCHULEN

164
197

40
145
145

35
211
2Ä7

ao
2\1
?§1

40
128
168

10
19
29

7
15
22

a97
1 10{

21
126
117

30
12A
154

191
214 232

40
153
1S3

19
51
70

7?A
2312
31 20

96
2aa
38.

a2
290
37?

105
390
a95

396
527

372
493

91
271
365

54
137
191

9A
192
290

774
2342
31 20

{9
178
227

51
196
2Ä7

a7
350
Ä37

122
391

103
379
ra2

a2
211
293

20t
319
523

80
314
394

{39
I OA3
1522

521
1071
I 595

543
1106
1 649

515
966

I a61

392
660

1 052

756
a24

r sao

3446
7 171

11317

270
706
976

253
781

1 01A
8AO

1279

495
924

1 423

{95
1 081
157 a

aa?
so7

1 394

1139
1 304
2143

?94
aa4

1 182

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I

,

I

I

I

I

I

I

I

I

w
I

I

H

H

H

H

H

H

H

H

H

H

11
17
2A

ao
62

1

1

7
I

15

7
a

15

2
1

3

1

1

2

2
1

1

2

1

2
3

6
2A
3i
15
84

a
2

1

1

2

I

1

1

1

6
I
7

SONST. STAATS.
PRUEFUNGEN NACH
SCHULARTEI{

I
17
26

5
9

14

I
17
26

10

1 . S'AATSPRUE.
FUNG LEHRAM]
2USAITi'EN

4848
10737
I 5545

434
1 294
17 32

a8a8
1 0737
1 35S5

349
1113
1 162

ZUSATZPRUE.
FUI{G LA

146
306
152

37
79

116

1{6
306
t12

OlPlolt4 IFH)./
KUR 2STUO I EN.
GAENGE

157
a72

I Oa9

30
198
220

31
174
209

505
1 370
1 A75

341
101 5
1 356

542
1 688
2210

407
1 395
1 802

18
22
ao

695
I 679
237 1

523
I 428
r 95r

706
1 647
2313

657
1 472
2129

617
1 262
1 879

a47
ao2

1 249

462
r 031
I A93

3
7

to

25

58

2

3

6
7
3

7
23
30

10
14
2A

1

1

2

2A
66
a6

11
25
36

21
56
77

2
10
12

26
r 85
212

137
a12

r o29

26
156
142

19
148
167

11
120
134

1

2

I
41
50

7
13
20

to
15
26

I
16
55

27
12
59

135
17 6

SONSTIG€R AB-
sclrLUss tM
BUI{OESEEB I ET

6
7

13

ABSCHLUSSPRUEF
AUSSERHALB DES
BUNOESGEB I ETES

11

33

6
I

15
7

11

33

10
16
26

7
14
21

1

1

2

x€ t]{E ABSCBLUSS
PRUEF. IiOEGLICH
BZW. AI{GESTREBl

7
1l
21

90

5
1?
11
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4 STUOET{TEIII TNSGESAMT I{ACH FAECHERGRUPPET{, STUOTEI{BENEICH OES 1, SIUOIENFACHS, A'IGESTREBTET ABSCHLUSSPRUEFUI{G,
F ACHSEMESTERI{ UI{O HOCHSCHUL3EiESTERII

t.rlCx3Et€3TEP H.HOCflSCHUL3Ei,CSTEP

FAEC}IERCEUPPE
STUOIEITEENE ICH
,TUEFUXCSCNUPPE

OAVON IM SEESTEE

HOCHSCHULEN INSGESAMT

7861
19562
27 423

1416
4 107
552 3

937
2909
384 6

927
2A51
3784

964
2370
3534

9r 3
22A4
3197

793
1813
260 6

636
1 207
I 843

1275
1815
3090

7861
I 9562
27 e23

923
313a
40 51

729
2a65
3194

69A
2 419
31 1?

773
2307
30ao

a!9
21 90
30 39

a?7
2243
3070

aoo
I 690
2490

31 10
53?2

DIPLOM (U) UNO
ENTSPR. HOCH.
SCHULPIIUEFUNGEN

I 940
4507

10487

724
3060
37A8

Ä27
I 828
2255

1073
1312

r69
783
952

111
602
7 46

roo
489
5A9

54
303
357

119
369
464

1 980
8507

1 O487

420
2292

296
157 7
1 873

200
1036
1236

173
756
929

150
678
aza

zUSAWEN F

I

M

I

ROMAilISTIX

PROiMTIONEN

I

l

1

I

,

I

I

I

I

t{
I

I

I

I

I

M

I

I

I

I

I

I

w
t

w
I

H

H

H

H

H

H

H

H

281
545
az6

17
41
5A

126

759

19
29
48

22
34

143
535
674

a72
1 000
I A72

3a

a9

13i
291
4?2

203
395
594

23
a7

lro
I

93
i o2

37
i?9
166

172
571
7a9

163
413
576

173
554
431

1BO
57t
75a

aa3
9a6

r 3a9

?a
4A
72

11
22

17
33
50

21

48

14
25
39

2Sl
545
425

STAATSPRUE -
FUNGEN IAUSSEP
LEHRÄMTSPRUEF. )

LA GRUNO' UNO
HAUPTSCHULEN /
PR IURSTUFE

45
50

5
45
sq

LA REALSCHULEN/
SEXUNOARSTUFE I

6a
604
696

a
18
26

10
18
2A

3
13
16

11
19
33

I 12
12

15

1to

7
6a
75

a
9A

to6

137
s70
707

o
a9
97

12
g7
99

1{8
601
749

108
550
664

121
734
655

r68
651
419

6
84
92

161
674
839

20
3B
5A

2
2
7
I

6
6

1

a
9

7
7

s
a

2
7
9

7
61
6A

7

6
60
66

a5
a9

69
92

2
60
62

I
7a
a3

6
62
6a

7
59
66

7
50
57

11
7A
aa

7
AA
51

a6
604
696

t7
50

1 308
t?97
5r 05

101
471
472

89
505
594

78
514
396

107

662

a
35
63

LA GYMASIEII/
SEXUNOARSI. I I ,

ALLGEM. SCIJULEN

r 304
a797
61 05

261
5a3
850

2

LA BERUFL. SCH.
SEI(UNOARST. I I.
BERUFL, SCHULEN

SOTST. STAATS-
PRUEFUNGEN ßACH
SCHULARTEN

7

7

I

5
20
25

2C
25

I
13
14

1 . SIAATSPRUE.
FUNG LEHRAMT
2USAffiN

1413
3472
66A5

159
684
443

123
633
735

1 413
5172
6AA5

107
533
5ao

ZUSATZPRUE
FUilG LA

1ao
385
525

33
120
153

1ao
345
525

30
3?2
332

6
10

136
aa2
974

177
756
933

1?O
77a
944

185
653
439

170
a5a
62A

292
6?2
96a

9A
562
660

a6

581

21
63
art

116
644
76a

151
666
ar7

142
151
936

raa
532
820

a63
1042
I 567

9
t8
27

7
0

32

69

30
69

15
37
72

1
6

6
2t
32

i
6
?

6
5l
67

7
56
63

3
23
26

7

12

a
t!
15

30
30

1a
1a

2
20
22

I
34
35

lta
273
3t9

I
'to
11

OIPLOM IFH)/
XURZSTUOT EN.
6AEilGE

30
322
s52

91

a
12
16

3
1a
21
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FACXSETGSTEPN UllO HOCH3CHUL3EiGSTERß

OTVON IM SEIGS"EIF AECHET(,IUPPC
SIUOtEi€EFE ! CH
FFUEFUI63GEU'PE

H

PROrcT I ONEN

ZUSAffiil f

HOCHSCHULEN IilSGESAMI

r5. uro
HOEHEFEi

60
107
167

?o
99

169

70
ioo
r70

SONSTI6ER AB-
scHLUss lil
BUNOESGEB IET

ABSCHLUSSPRUEF
AUSSERHALB OES
BUNOESGEB IETES

XEIXE ASSCHLUSS
PRUEF. I,OEGLICH
BZY{. AiGESIFETT

I

I

I

I

l

I

I

I

H

20
32

20
32

5
2?
27

27

1

1

2

2
6
a

2
A

6

10
13
23

15
19

5
1?
a2

3861
15281
191 12

961
3967
a9a8

609
?637
32b6

418
2106
25?Ä

373
1 651
2026

3a9
1 a43
1792

309
1 206
1515

263
a32

1 097

573
1 399
197 4

3A 61
152e1
191 4?

550
2915
34 65

409
2223
2632

294
1714
2004

300
1 479
1 779

316
M1
17 27

321
1 477
1 80.

372
1 279
1 651

1 289
2787
407 6

178
1 681
21 59

139
324
661

aa
33a
426

57
2?O
277

14
152
196

124
162

35
109

27
90

117

50
120
170

Ä76
1 681
21 59

90
401
491

74
314
3aa

51
205
256

37
156
213 175

!5
128
173

32
98

130

97
236
333

101
181
?42

6
15
21

10
18
2A

I
11

69
137
206

1

5
6

6
6

SLAWISTIX, BALTISTIK
F IlNO-UGP]STIK

OIPLOM (U ) UND
ENTSPF. HOCH-
SCHU LPRUEFUNGEN

2
2
a

I

1

1

2

2

6

a
6

I

I

l

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I

H

H

H

H

B

H

H

10
10
2a

5
9

14

3
9

1

10
11

37
51

6
5

101
141
2A2

LA GRUND. UND
HAUPTSCHULEN /
PR IMRSTUFE

LA REALSCHULEN/
SEXUNOARSTUFE I

LA GYiitÄSIEN/
SEXUilOARST. I ] .

ALLGEM. SCHULEN

164
403
571

168
to3

1 . STAATSPRUE
FUNC LEHRAM]
ZUSAi',IEil

171
.o8
5?9

171
.o8
579

6
12
1a

5
6

11

4

a

1

5
6

a
1

15

a
a2
50

6
36
42

10
46
56

g
39
45

10
35
45

6
34
40

10
35
45

7
35
42

52
a2
3{

23
61
8a

2a
a2
6a

15
ta
60

15
45
60

25
a2
67

26
53
79

22
a3
67

26
53
79

23
13
6A

12
3A
50

13
3a
51

22
A7
69

a
39
a7

18
71
a9

22
A7
69

23
61
8a

52
a3

i33

18
71
a9

1a
37
51

I
39
a7

1

6
7

ZUSAT2PRUE -
FUI{G LA

6
12
t8

92

5
10
16
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FACHSEITESIERtI Ut{O H0C}ISCHULSEIIESTERI{

OIPLOM IFH)/
KUR2STUDIEN.
GAENGE

sorsTr6ER a9
SCHLUSS IM
BU}IOESGEB I ET

ABSCHLUSSPRUEF
AUSSEPHALB OES
BUTOESGEB T ETE S

AUSSEREUROPAE I SCHE
SPRACH. U. XULTURWISSEN
SCHAFTEN

F T€CHETEUPPE
StuolEäEREtoi
PRUEFUXCSCTUPPE

2USATZPRUE
FUf,6 LA

OTPLOM IFH ) /
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38.
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a72
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a7
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2
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2
6
a

a
6

14

1a
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6A

111
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7
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Anhang
Übersicht 1

pEüfungsgruppen und Abschlußprüfungen
Die schlüsselzahr.en in Klanmern entsprechen den signaturen der Abschlußprüfungen

in der bundeseinh€itlichen Studenten- und prüfungsstatistik

Stand: llintersemester 1 983/i84

Diplom (U) und
chende Hochschu

entspre-
lprüfungen LA GyMasj-en/Sekundarstufe fI,

allgeheinbildende Schulen
Diplom (FH) /Kurz-
studiengänge

l) Magister
l) Lizentiat
) Diplom (U)

l) Dolnetscher - Diplom (U)

l) Ubersetzer - Diplom (U)

) Diplom - Kurzstudium
,) Aufbaustudium, Diplom (U)/

Maqi s te r
i) Diplom - Lehrerprüfung

12st
(44 )

(s1)
(s3)
(s4)
(s6 )

LA Cymas j.en

LA Oberstufe/
allgeme inb i L

Zusat zpr
Zusat zp!
Zusat zpr
Zusat zpl
Z u sat zpr
Z us at zpr
Sonst ige
arten

Zu s at zpr
stufe

Z u sat zpr
stufe I

LA Sonderschulen

Sekundarstufe II,
dende schulen

Diplom (FH)

Dolmetscher - Dlploh
Ubersetzer - Diplon
Staatliche Laufbahn-
p!üfung (Verw fH)

DipLom Aufbaustudim
( FH/I<urz stud iun)

Sonstiger Abschluß
Kurzstudiw

(FH)

(FH)

(s7)

(59)

126l LA Sonderschul-en

;) Promotion (Alschlußprüfung vor-
ausgesetzt )

l) Pronotion ohne vorausgesetzte Ab-
schlußprüfug

Kirchliche Prüfungen

l) Kirchliche Prüfung

staatsp!üfungen (außer
Lehramtsprüfungen )

l) Staatsexamen/
1. Staatsprüfung

l) Staatsexamen (einphaslge Aus-
bilCung )

LA Grund- u. Hauptschulen/
Priharstufe

r) Fachlehrer für
musisch-technische Fächer

l) LA Grund- und Hauptschulen
) LA Grundschulen

l) LA Hauptschulen
l) LA Grundstufe/Primarstufe

LA Realschulen/Sekundar-
stufe I

Promotionen

LA Realschulen
LA Haupt- und ReaLsch./ljnter-
und Mittel"stufe Gymasien

LA Mittelstufe/Sekundarstufe I

l27l LA berufliche schulen
(45) LA oberstufe/sekundarstufe II, beruf-

licl:e schü1en

LA Berufliche Schulen/Sekundar-
stufe If, Beruffiche Schulen

Sonstige LA nach
Schularten

l29l Sonstige Staatsprüfungen nach
sc hu1 arteri

zusatzprüfung LA

(30) Zusatzpr. LA Crund- und Haupt-
schulen

Künstlerischer AbschLuß

Bühnenre ife - /Konzertreife-
prüfung

Pr ivatnus iklehrer -
prüfung

Kirchenmusikprüfung A

Kirchenmusikprüfdng B

Kirchenmusikprüfung c
SoI istenprüfung
sonstiger künstlerischer

Ab schlu ß

Sonst iqe
im Bunde sgeb iet

Abschlu ß

crundständiges Studium
Aufbaustudiun

(nach '1. Abschluß)
Er9än zungs -/ zusat zprüfung
Kontaktstud ium/
weiterbildung

Sonstiger Abschluß

Abschlußprüf ung außerhalb
des Bundesgebietes

AbschluBprüfung außerha Ib
ales Bundesgebj"etes

Ke j.ne Abschlußprüfung

Keine Abschlußprüf ung mögIj.ch
bzw. angestrebt

(73)

11 4l
(78)
(79)
(80 )

(91 )

192l

(e3)
(94)

(e5)

(71)

t't2t

(96 )

(31)

l32l
( 33t
(34 )

(35)
(35)
(38)

LA Grundschulen
LA tlauptschulen
LA Realschulen
LA Gymasien
LA Sonde!schulen
LA berufliche s;hu1en

zusatzpr. LA nach Schul-

LA Grundstufe/P!imar-

LA !4ittelstufe/sekundar-

(45)

.14'71

r)

)

r)

(48) ZusatzDr. LA Oberstufe/sekundar-
stufe II, allgemeinbildende Schulen

Z\satzpr . LA oberstuf e/sekundar-
stufe II,berufliche schulen

(49)
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Fächergruppe

Itud!e!bCIC lllE
(Sch1üsselzahl) Studienfächer laut sig-
nierschlüssel der Studenteostatistlk
stand: liintersemester 1 983/84

Sprach- und Kulturwissen-
Scha ften

Ubersicht 2

@he und Studienfächer

Slawistik, Baltistik, Finno-Ugristik
(146) slauistik {S1a!. PhiloLoqie)
(139) Russisch
(153) Südslavisch (Bulga!isch, Kroätisch,

Serbj.sch, Slorvenisch usw. )

(130) Westslawj.sch (Polnisch,Tschechisch,
Slowakisch usw. )

(016) Baltistik
(056) Finno-Ugristik

Außereuropäische Sprach- und Kultur-
wissenschaften

Sozialwesen

{2531 soziarwesen
(208) Sozialarbeit/-hi1fe
12451 Sozialpädasoqik

Rechtsuissenschaft

Sprach- und Kulturwissenschaf ten
{13s)
12561

allqemein
(090) Lelnbereich Sprach- und l(ultu!-

wis senschaften* )

Theologi.e, Religionslehre
(544) Ev. Religionspädagogik,

kirchliche Bildungsarbe it
(053) Ev. Theoiogie, -Religionslehre
(545) Kath. Religi.onspädagogik,

kirchliche Bildungsarbeit
(086) Kath. Theologle, -Religionslehre

Ph ilosoph ie

t121 ) Philosophie
( 1 36 ) ReLigionsuissenschaft

ce schichte

Afr ikani stik
Agyptologie
Arabi sch/Arabistik
Hebrä isch/Juda istik
Indoloq ie
Irani stik
I slamwi s senschaft
Japanolog ie
Or iental ist iklAltoriental ist ik
S.ino logie /Koreanist ik
Turkologi.e
Zentralasiatische Sprachen
und KuLturen

Außereuropäische Splachen und
Kulturen in Südostasien
Ozeanien und Amerika

völkerkunde (Ethnologie)

Rechtswis senschaft
Rechtspflege

Ve rwa 1 tung sri s s en s ch a f t
11721 VerrältungswlssenschafV-ues(
12571 Arbeits- und Berufsberatung
1258) Arbeitsverwaltung
1259!- Auswärtige Angelegenhelten
1260l Bundeswehrverwaltung
12611 InnereVervaltung
12621 Justizvollzug
1263) Polizei/ve!fassungsschutz
12641 Sozialve!sicherung

W i!t sc ha f t swi s senschaften
( 1 84 ) wlrtschaftswissenschaften
(011) Albeltslehre/wirtschaftsleh!
12651 Bankwesen
(021) Betriebswirtschaftslehre
12661 Finanzverwaltung
12611 Post- und Pelnmelalewesen
1268'l Verkehrswesen
(175) Volksvirtschaftslehre
(1 81 ) wirtschaftspädagogik
(178) wirtschafts-/Sozialgeographt
(183) wirtschafts-/Sozialgeschicht
1269) zol.l- und steuerverwaltung

vll rtschafts ingen leurwe sen

(002)
(001 )

(010)
(073)
(078)
(081)
(083)
(08s)
l1 221
(14s)
(1s8)
(187)

(068)
(0121
(031)
(548)

Ge s ch ichte
Archäo log ie
Byzant inist ik
Ur- und Prühgeschichte

(015)

(173)

Bj.b1 j.othekswesen, Dokumentation,
P"b.lizistik

to22t

Allqemeine und vergleichende Literatur-
und Splachwissenschaft

(25s)
(037)
t2s2)
(133)

B i,bl lothek swi ssenschaft/
B ib 1 iothekarwesen

Archiwesen
Dokumenta tionswi-ssenscha f t
Journal ist ik
Med-ienkunde /Komun ikat ions-
uissenschaft

(375)
(351)
(115)
(254)
(200)

Psycho loqie
( 1 32) Psychologie

Erziehungswissenschaf ten

Erz iehungsw j.s senschaf t
(Pädagogik)

vor schu 1 pä dagog i k
Schulpädagogik
crundschui - /Pr lnars tufenpädagog ik
SachunLerricht
Lehramt an Grund- und Haupt-
schulen (in Bayern)

Berufspädagog j.k

Er;achsenenbildung und außer-
schul ische Jugendbildung

sonde!pädagogik
B I lnden- /sehbeh indertenpädagoglk
E!2 lehungsschilie rigenpädagog ik
cehör Losen-/ Schwerhör igenpädagog 1k
ce istigbeh indertenpädagogik/
Praktisch-Bildbaren Pädagoglk

Körperbeh indertenpädagog ik
Lernbeh i nde r Lenpädagog ik
Sp!achhe ilpädagog iklLogopäd ie
Verhaltensgestörtenpädagogik

(179) Vlirtschaftsingenieurwesen

(0s2)

( 1 88) Allgemeine Literaturwissenschaft
11521 Allgemeine sprachwissenschaft/

Indogermani st ik

AltphiIologie .(kIass. Philologi-e),
Neugriechisch

(070) Griechisch
(095) Late.in

cermanistik (Deutsch, germanlsche
Spraöhen ohne Anglistik)

(057) Gernanistik/Deutsch
(271) , Deutsch für Ausländer

( Lehrerausbi ldung)

12101
(321)

l,iathemat j-k, Naturwissenschaften

Mathemat ik, Naturwissenschaf ten
allgehein

(185) Lernbereich Naturwissen-
schaften*)

Mathemat ik

(190)
102'11
(0s1)
1062t
(063)

(087)
(099)
(1s1)
(170)

(119)
l1'7 4l
(120)

(034 )

/.12.t I
(143)

N iede! I ändi sch
vo Lkskunde
Nordist ik / Skandinavi stik

(Nord. Philologle. Einzel-
sprachen a.n.9.)

Dänisch
Norweg i sch
schwedisch

§pq!!

Sport
(0e8) sport/Sportwissenschaf t

I^Iirtschaf ts- und Gesellschaf ts-
wissenschaften

wirtschafts- und Gesellschaftslehre*äTla"*i"--
(154) Lernbereich Gesellschaftslehre*)

Polltik- und Sozialwissenschaften
Pol itikvis senschaft/Pol itolog ie
Sozlal"kunde
so2 ial ui ssenscha€t
Soz iologie

(079)
1247 )

Infornat ik
Medizinische Informatik

(10s)
1231 |

Mathematik
Statistik

(128)
(014)

In format ik

Phvsik, Astronomie

Phvs ik
Astronomie, AstroPhysik

Anql lstik, Amerikanistik

(137)

(008) AngIisLik/EngIisch
( 00 6 ) Aner ikan j. st iklAmer ikakunde

Roman ist ik
(032)
(02s)
(0q5)

Chemie
Biochemie
Leben sm i tte lchemie

Chemie

Pharmaz ie

(126) Pharmazie

(059)
(084 )

(1311
(150)

t1 29t
1147)
(148)
(149)

Romanlstik (Roman. PhiIoIogie,
Einzelsprachen a.n-9. )

Fran zös i sch
Italief,i.sch
Portugie s isch
Spanisch

*) Studietrfach der Lehrerausbildung, das in mehrere Studienbereiche der FächergrupPe übergreift

168



Biologie Ernäh und Hausha Itswissenschaften
(026)
(009)

{402)
(403)
(502)

Biologie
AnthroDo Iog ie
Botani k
Mikrobiologie
zoologre

( Humanb io I og ie )

(071 ) Haushalts- und Ernährunqs-
wissenschaft

(017) Bauinqenieurilesen/Ingenleurbau

Ve rmes sungswesen

Bauinoen teurweSen

(171) Vermessunqswesen (Ceodäs.Le)

Geowissenschaften-Toima-Grcqraph i€ )

Geo Iog ie / Pa 1äonto lo9 ie
Geophys i k
Meteoro logie
Mineralogie
Ozeanographie

Ingen ieurwi s senscha f ten

Ingenieurwissenschaf ten allqemein
(1 99) Lernbereich Technik*)
(201 ) Helken (technisch) /Iechnologie

Berqbau, Hüttenwesen
(020) Bergbau
(076) Hütten- und Gießereiwesen
( 1 O3) Markscheidewesen

Ma sch inenbau hrenstechn ik

Kunst, Xunstwissenschaft

(055)
(065)
(110)
(111)
.1241

Kunst. Kunstwi s haft allqemein
(091)
1092t

Xunsterz iehung
Kunstgeschichte, Kunstwissen-
schaft

Geog ra ph iq
1050) ceographie/Erdkunde

Hmanmedizin
Ma sch inenbau /-wesen
Fahrzeugtechnik
Ee inwerktechnik
Luft- und Raumfahrttechnik
Verfahrenstechni k
Chemie- Ingenieurwesen/
Chemietechn ik

Druck- und Reproduktionstechnik
Energietechnik (ohne Elektro-
technik )

Fert iiungs - / Produkt ionstechn ik
Gesundheit s tecnni k
Kerntechnik/Kernverf ahrenstechnik
Physikallsche Technik
Umwe 1 ts chut z

Versorgungstechn ik
l"rerks to ffwi s senschaften
G 1a s t e c hn i k,/ Ke ! ani k
I(unststo fftec hni k
Metallgewerbe
Textil- u. Bekteldungstechnik/

-gewerbe

(023) Bildende Xunst/craphik
1205) Bildhauerei/Plastik
i.204) Malerei

GesLaltung
(007) Angewandte 1(unst
( 06 9 ) Graphikde s i gn /Komun ikat ions-

ge s tal tung
(203) Industriedesign/Produktgestaltung
(116) Textilgestaltung
(176) werkerziehuno

Da.ste@
Theaterwi ssenschä ft

Bildende Kunst

Mus ik

Huhannedizin Zahnmedlzin)
(107) Medizln (A1lgemein-Medizin)

(104)
(235)
121 2t
(05r-)

12261
(033)

Zahnhed i z in
( 185) Zahnmedizin

(231)
(2!1t

Ve ter in ärmed i z i n
(156) Tiermedizin/Veterinärmedizin

Veterinärnedizin

Agrar-, Porst- und Ernährungs-
wissenschaften

(03s)

(os4)
(1ss)

Darste l1ende Xunst/Bühnenkunst/
Regie

Fi1ß und Fernsehen
Theate rwi ssen schaf t

1202t
(21s)
,2411

122 4J

t45'1)
(2-13)

1177)
121 6\
\21 9l
(108)

1225)Agrarwis sen scha f ten

1220t
(353)
(371)
122'7 )

(028)

1097 )

(113)
(114)
l'1921
(230)
(080)
(193)
(191)
(194)

Agrarwi ssenschaf f /Landwrrt -
scha f t

Milch- und Molkereiwirtschäf t
Pf 1an zenproduktion
Tierprodukt ion
welnbau und Kellervirtschaf t
B rauwe sen /Ce t ränke t echno I og i e
Leben smi tte ltechno log ie

Gartenbau, Landespf lege

Elektrotechnik
(048) Elektrotechnik/Elektronik
(316) ELektrische Enerqietechnik
12221 Nachrichten-/Informationstechnik

Musikerziehung
l4us i kwi ssenscha ft/ -gesch ichte

Gesang
lnst rumenta lmus ik
K irchenmus ik
Kompos ition
Tonmeister

Au8erhalb der studienbereichs-ffi

Außerhalb der Studlenbereichs-ffi
Studienkol leg
ohne Angabe/ungekl.ärt

(003)

1060)
(093)

Gartenbau
Lande spf 1e9e /Land schaf t s-

ge sta 1 tung

Nautik, Schiff stechnik
12231 Nautik,/seefahrt
11421 schiffbau/schiffstechnik

Architektur, fnnenarchitektur
(0'l 3) Architektur
(2421 Innenarchitektur

Porstrissenschaf t, Holzwirtschaf t (196)
(290)(os8)

(075)
Forstwis senschaf t /-wirt scha ft
Ho I zwirt scha ft

Raump lanunq
(134) Raunplanunq

*) Studienfach der Lehrerausbildung, das in mehrere Studienberelche der Eächergruppe übergreift
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Fächergruppen

vollständi9

ceschichte

Studienfächer

200 - 250

Hochschul- / landes -
spezifische Fächer

(4)

0bersi.cht 3

Schenatische Darstellung der Fächelgliederunq

studienbereicheEinheiten

( Spa 1te )

Anzahl der Einheiten

Einheit wird a99re-
g iert
(aus Einheiten der

spa I te,/n )

Gliederung

Anwendungsbe!ej-ch(Beispiele)

100 - 200
300 - 450insgesamL ca

Be i spie 1e

neln

Auswahl

z lz;:2' "',"" "' - Re I is ion s -
'!neolo91e, Refrgronsrenre\Kath.theologie,- ReIigions-

lehre
Geschichte Geschichte der exakten

wissensch. u.d. Technik
Hilf swissenschaf ten der
Altertmskunde
Pädagogische Psychologie

Absatzwirtschaft und
AuSenhandel
Kredit{irtschaft und
Finanzi.erung
Prüfungs- und Revlsions-
uesen

Allgemeine Chemie
fexti Ichenie
Botanische Richtung

Milchwirtschaft
Pflanzenproduktlon
Tierproduktion

Elektronik
Eestkö!perelektronik
tlochfrequenz techDik
übertragungstechnik

SPort .-- SPort/Sportuissenschaf ten

Ur- und Frühgeschichte

Psychologie Psychologie

Agrarwissenschaften Agrarwissenscha
Landwlrtschaft

Ernährungs- und Haus-
ha I tswi s s ens cha f ten

Hüttenwesen
- .verfahrens-Maschlnenbau/tp.hn k

Elektrotechnik

Elektrotechnik Nachr ichten-,/
Tnfomationstechnlk

Bildende Kunst

üusik

St andard tabel I en
für veröf fentlichungen
verknüp fung se i nhe iten
für verschiedene Hoch-
schul st at ist iken

Inst!uentalnusik
Kirchenhusik

/ BIas-
Streich- Instrmente\Tasten-

Rechtsuissenschaf t 

- 

Rechtswissenschaf t
wi rtscha ftswissenscha ftcn.*jBetr iebswi rtschaf ts Iehre

rik
Physik, Astrononie chenie

Chemie Biochemie
Biologie
ceograhie

Lebensmi ttelchemie

Hmamedizin !,tedizin (Allgemein- Medl2in)
(ohne Zahnmedizin)

zahmedizin

Polttik- und sozial-
wissenschaften

Vete!inermedizin 

- 

Tiermedizin/Veteri-
närmedlzin

Schne I Lme Ldungen ,
"Eckdaten",

Kompos ition
ikerz iehung

Mus ikwissenschaft/

Arbeitstabellen in unterschiedlicher Gliederungstiefe
(entsprechend den Bedürfnissen für Bundes- und Länder-
statistiken sowie für einzelne Hochschulen)

sonderaufbereitungen für Dokunentations- und Planungs-
aufg aben

(1) t2t (3)

9 53

tellweise

z.T. (4)

ja

(2)

la

(3)

sprach- und Nultur-
wissenschaften

Sport

wirtschafts- und
Gesellschafts-
wissenschaften

Mathenatik,
Naturwissen-
schaften

Agrar-, Folst u
Ernährungswis-
senschaften

Ingenieuruissen-
schaften

Kunst, Kunstwis-
senschaft

übe!s i.chtstabellen
in zusamenfassenden
veröffentLichungen
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Stat istisches Landesamt
Schl eswig-Holste in

Stat isti sches Landesamt
Hanburg

Niedersächsi sches Landes-
verr4raltungsamt - Statistik -

Statistisches Landesamt
Bremen

Landesamt für Datenverarbeitung
und Statistik
Nord rhei n-We stfalen

Hess i sches
Statistisches Landesamt

Statistisches Landesamt
Rheinland-PfaIz

Statistisches Landesamt
Baden-wür t temberg

Bayerisches Landesant für
Statistik und Datenverarbeitung

Statistisches Amt
des Saarlandes

Statistisches Landesamt
Berl in

Anschriftenverzeichnis der Statistischen Landesämter

Pröbelstraße 1 5
Postfach I I 4l

2300 KieI 1

Steckelhörn 1 2

2000 Hamburg 1 1

Geibelstraße 61
Postfach I 07

3000 Hannover

An der Vteide 14
Postfach l0 l3 09

2800 Bremen 1

Mauerstraße 51
Post.f ach 'l 1 05

4000 Düsseldorf 1

Rheinstraße 35
Postfach 32 05

5200 wiesbäden

Mainzer Str. 15
Postf ach

5427 Bad Ems

Böblinger str. 68
Postfach 8 98

7000 Stuttgart 1

Neuhauser Str. 51

8000 München 2

Hardenbergstraße 3
Postfach 4 09

6600 Saarbrücken 1

Fehrbel Iiner Platz 'l

1000 Berlin 31

re1. (0431 )
6895-t

reL. (040)
3581-1

re1. (0511)
80 83- 1

reL (0421)
361-1

Te1. (021'l )
4497-1

re1. (06121)
368-1

re1. (02603)
't1-1

Te1. ([t 711)
665-1

re1. (089)
2119-1

re1. (0581)
s05-1

re1. (030)
867*1

17'.|



anschriftenverzeichnis der Kultus- bzw. Wis senschaftsmin isterien der tänder

Kultusministerium des Landes
Schleswj.g -HoIstein

Behörde für t{issenschaft und Forschung
- Hochschulamt -

Niedersächsisches Ministerium für
Wissenschaft und Kunst

Senator für Bildung, Wissenschaft
und Kunst, Bremen

Ministerium für Wissenschaft und Forschung
des Landes Nordrhein-westfalen

Hessisches Ministerium für Wissenschaft
und Kunst

Kultusministe ri um Rheinlanil-Pf a1z

tr{inisterium für Wissenschaft und Kunst
Baden-wü rttembe rg

Bayerisches Staatsministerium f ür
Unterricht und Kultus

Ministeriun für Kultus, Bildung und
Sport des Saarlandes

Senator für Wissenschaft und Forschung
des Landes Bär1in

Düsterbrooker weg 64 - 68
2300 Kiel

Hamburger Straße 37
2000 Hamburg 76

Prinzenstraße I 4
3000 Hannover

Rembertiring 8-12
2800 Bremen

Völklinger straße 49
4000 Düsseldorf

lilittlere Bleiche 61
6500 Mainz

Königstraße 46
7000 Stuttgart 1

Salvatorplatz 2
8000 München 1

Saaruferstraße 32
5600 Saarbrücken

Bredtschneiderstraße 5
1000 Berlin 19

reI. (0431)
s96-1

reI. (040)
29 r 88- l

reI. (0511)
120-1

re1. (0421)
36 1 47 7'1

rel. (0211)
3032-1

ret. ( 061211
368-0

re1. (06131)
16- l

reI. (0711)
21 93- 1

re1. (089)
2186-1

re1. ( 068'l )
s03-1

Tel. ( 030 )
3032-1

Luis
6200

enplatz 1 0
Wiesbaden

't72
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